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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Fitness & Diverse ballspiele 
Wir suchen neue Sportkameraden für unsere 
Männer Seniorensportgruppe!
Immer mittwochs von 20 – 21.45 Uhr in der 
Pestalozzisporthalle.
In den Schulferien gehen wir gemeinsam 
radfahren oder wandern. 
Sofern wir dein Interesse geweckt haben, 
darfst du sehr gern zum Schnuppern vor-
beikommen und mit uns gemeinsam Sport 
treiben.

Abt. Leichtathletik
Jasper Püschel zum dritten mal sieger 
beim Oberwaldlauf
SSV-Langstreckenläufer Jasper Püschel 
machte am vergangenen Wochenende bei 
dem vom TUS Rüppurr ausgerichteten Ober-
waldlauf seinen Hattrick perfekt. Die Strecke 
durch den Oberwald war anspruchsvoll und 
verlangte den Teilnehmern auf der 10 Kilo-
meter Distanz aufgrund mehrerer matschiger 
Stellen und enger Kurven so einiges ab.
Davon ließ sich Jasper jedoch nicht beein-
flussen und lief, wie bereits in den beiden 
Jahren zuvor, souverän zum Sieg. Seine 

Zeit von 33:31 Minuten ist umso beachtli-
cher, weil Jasper sie direkt aus einer harten 
Trainingswoche heraus erzielte. Damit zeig-
te Jasper, der Mitglied des Stadtwerke Ett-
lingen – LG Region Karlsruhe Laufteams ist, 
dass er durch das erst vor kurzem gestartete 
Herbst- /Wintertraining schon einiges an 
der nötigen Laufhärte dazugewonnen hat.

Caesar Konz in Regionalkader  
baden-Württemberg berufen 
Die Halle des Olympiastützpunkts in Mann-
heim war auch in diesem Jahr wieder Aus-
tragungsort für die Talentsichtung der ba-
dischen Leichtathletik-Nachwuchsathleten. 
70 Mädchen und Jungen des Jahrgangs 2006 
hatten in dieser Saison die Normen erfüllt, 
die Voraussetzung für eine Einladung zu die-
ser Sichtung waren. Mit dabei war auch Cae-
sar Konz unser Ettlinger Mehrkampftalent in 
der Altersklasse Jugend U14.
Unter den Augen mehrerer Nachwuchs-
Landestrainer mussten alle Teilnehmer in 
einem Mehrkampf ihre Vielseitigkeit und 
ihr Leistungsvermögen unter Beweis stel-
len. Es standen ein 30-Meter-Sprint, ein 
40-Meter-Lauf über Hürden, Stöße mit dem 
Medizinball und der Weitsprung auf dem Pro-
gramm. Am Ende gab es dann noch den oft 
ungeliebten 800-Meter-Lauf, der dieses Jahr 
bei trockenem aber kühlen Wetter im Freien 
stattfinden konnte.
Die ersten Zehn haben sich automatisch zur 
weiterführenden Kadersichtung aller baden-
württembergischen Athleten in der zweiten 

Novemberhälfte in Albstadt qualifiziert. 
Erfreulicherweise erreichte Caesar Konz mit 
tollen Einzelleistungen an diesem Tag die 
fünftbeste Mehrkampfpunktzahl und gehört 
damit ab sofort schon sicher dem „Regio-
nalkader“ Baden-Württemberg an. Ein wun-
derbarer Saisonabschluss für dieses große 
Mehrkampftalent.

Lauftreff Ettlingen

38. mainova Frankfurt marathon 
(27. Oktober)
Wie in fast jedem Jahr ließen es sich ei-
nige Läuferinnen und Läufer vom LT nicht 
nehmen, beim Start der traditionell letzten 
Marathon Veranstaltung in Frankfurt um 10 
Uhr mit dabei zu sein. Frankfurt ist einfach 
auch immer wieder ein tolles Event. Gut or-
ganisiert und selbst bei schlechterem Wet-
ter standen wieder viele Zuschauer an der 
Strecke, um einen anzufeuern. Die Tempera-
turen waren für die Marathondistanz in die-
sem Jahr optimal, obwohl es während des 
Laufs noch anfing zu nieseln und später zu 
regnen. Beim beeindruckenden Zieleinlauf 
in der Messehalle liefen die beiden LT-Frau-
en sogar vor den Männern über die Ziellinie. 
Das Wichtigste war aber, dass alle gesund 
und gut angekommen sind und wieder ein 
unvergessliches Erlebnis hatten. Schließlich 
ist ein Marathon immer eine besondere Her-
ausforderung.

 
ULi hat jeden Freitag von 14 bis 
15 Uhr ein "offenes Ohr" 
Kontakt: 0170/5610891 

 
www.ULi-ettlingen.de 
GR@ULi-ettlingen.de 

Überall Baustellen in Ettlingen: Wohnen, Ehrencodex für 
den Gemeinderat, Transparenz, Arbeitsplätze, 
Controlling, Verkehr und zeitgemäße Mobilität, 
Infrastruktur, schnelles Internet, Soziales, Sport, Bildung, 
Betreuung, Umwelt, Natur, Energie, Stadtkultur, Wohnen 
und Gewerbe, Sauberkeit, Sicherheit, Integration und 
Migration und vieles mehr. 
Es ist an der Zeit, dass Sie bei den Einnahmen und Ausgaben 
in Ettlingen mitreden, damit alle Menschen in unserer Stadt 
bürgerorientiert, wirtschaftlich, gerecht und sozial unterstützt 
werden. Wir wollen Ihre Vorschläge zu den 
Haushaltsplanungen 2020 der Stadt weiter sammeln. Bitte 
mailen Sie uns diese an GR@ULi-ettlingen.de. Wir prüfen 
Ihre Vorschläge und nehmen in jedem Fall mit Ihnen Kontakt 
auf. Wir wollen insbesondere eine öffentliche 
Bürgerbeteiligung zum Haushaltsplan und allen Anträge 
der Stadträte und fordern die Stadt auf, Anfang Dezember in 
öffentlicher Sitzung im Verwaltungsausschuss über den 
Haushalt zu beraten bevor entschieden wird. Verschlossene 
Rathaustüren schaffen keine Transparenz! 
Herzlichst! Ihre ULi Ettlingen im Gemeinderat 
P.S.: Das Rathaus veröffentlicht an dieser Stelle nur 
einen ULi-Bericht im Monat. Andere sind jede Woche 
dran. Finden Sie das demokratisch?  
(31.10.2019 Thomas Fedrow) 
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lauftreff-Ergebnisse über 42,195 km 
Name Zeit AK Rang
Grünewald, Dominika 3:29:41 W40 53
Vogel, Annette 3:50:57 W50 45
Frommhold, Jürgen 3:54:37 M50 566
Grünewald, Roland 3:57:35 M45 869
Schnepf, Steffen 3:59:29 M40 901
Mackert, Michael 4:39:25 M60 197

42. int. Pfinztallauf (27. Oktober)
Die 42. Ausgabe des vom TSV Berghausen 
organisierten Pfinztallaufs fand bei bestem 
Laufwetter statt. Die Wendepunktstrecke ging 
teilweise an der Pfinz entlang auf der Kapellen-
straße in Richtung Kleinsteinbach und wieder 
zurück. Erstmals wurde auch ein 3.100 Meter 
Schülerlauf angeboten. Ein wirklich gut orga-
nisierter Lauf, an dem beim Hauptlauf von 10 
km fast 230 Laufbegeisterte teilgenommen ha-
ben. Auch vom LT Ettlingen waren auf der 3,1 
km sowie auf der 10 km Distanz einige dabei.

lauftreff-Ergebnisse über 3,1 km:

name Zeit AK Rang
Garcia, Janik 18:50 MJU14 32
Garcia, Janina 19:46 WJU18 22

lauftreff-Ergebnisse über 10 km:

name Zeit AK Rang
Garcia, Markus 45:58 M40 9
Wendling, Bernd 49:06 M60 3
Wipfler, Gerhard 1:03:44 M75 6

22. Hockenheimringlauf
Dort wo sonst Formel 1 Boliden oder DTM 
Rennwagen ihre Runden drehen, dürfen ein-
mal im Jahr (und zwar immer zu Allerheiligen) 
Hobbyläufer den Rennasphalt unter ihre Soh-
len nehmen. Und für die meisten Läufer ist es 
dann auch so, dass sie hier tatsächlich ihre 
schnellsten Zeiten laufen. Bei fast bis zum 
Schluss der Veranstaltung trockener Witte-
rung und 8 Grad haben auch einige Läufer vom 
LT Ettlingen sich diese Gelegenheit nicht neh-
men lassen und konnten gute Zeiten erzielen.

lauftreff-Ergebnisse über 10 km:

name Zeit AK Rang
Christ, Tobias 39:14 M40 4
Garcia, Markus 44:35 M40 27
Gleissle, Kathrin 48:50 W 14
Nonn, Eva 49:44 W40 14
Schuster, Iris 58:33 W50 21
Graf, Holger 58:34 M45 91
Graf, Reina 58:54 W40 29
Wipfler, Gerhard 1:02:45 M75 3

41. vodafone istanbul-marathon 
(3. november)
Der Marathon in Istanbul fand am 3. Novem-
ber bei guten Laufbedingungen statt. Bei 
diesem Marathon haben die Läuferinnen und 
Läufer die einzigartige Möglichkeit von Asien 
nach Europa entlang unzähliger Sehenswür-
digkeiten zu laufen. Jedoch hat sich mittler-
weile auch die moderne Brücke über den Bos-
porus als Wahrzeichen Istanbuls etabliert. 
Und genau vor diesem beeindruckenden Bau-
werk startete das Teilnehmerfeld. Mit dabei 
war auch das Ehepaar Pelit vom LT Ettlingen.
name Zeit AK
Pelit, Kemal 3:57:06 M40
Pelit, Aldona 4:10:09 W45

Handball Ettlingen
spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
M-VL TV Ispringen 1-HSG Ettlingen 1 27:22

Einladung zum kommenden 
spielwochenende:
Am vergangenen Wochenende gelang es un-
serem Herren-Verbandsligateam erneut nicht, 
wichtige Punkte für den Klassenerhalt ein-
zufahren. Nachdem man beim Aufsteiger aus 
Ispringen in der ersten Halbzeit bereits 7 Tore 
in Rückstand geriet, sich in der zweiten Halb-
zeit aber wieder bis zum Unentschieden heran-
kämpfte, fehlte am Ende die Cleverness sowie 
die Kräfte, um doch noch zwei Punkte mit nach 
Hause zu nehmen. In zwei Wochen erwartet 
unser Verbandsligateam den TV Eppelheim, 
der sehr gut in die Saison gestartet ist und 
eine große Herausforderung darstellt. Kom-
mendes Wochenende ist aber erst mal spielfrei 
und somit eine gute Gelegenheit, um neue 
Kräfte zu tanken und sich neu zu motivieren.
Am kommenden Wochenende trifft unsere B-
Jugend auf das bislang ungeschlagene Team 
aus Eggenstein. Unsere Herrenreserve trifft 
auf das bislang sieglose Reserveteam aus 
Rintheim und hofft auf weitere Punkte. Am 
Sonntag erwarten unsere Damen 2 – derzeit 
Tabellenführer in der Bezirksliga – den SSC 
Karlsruhe, der am Tabellenende rangiert. Ähn-
lich sieht es bei den Damen 1 aus, die gegen 
die Reserve der TG Neureut antreten müssen, 
welche ebenfalls am Tabellenende rangieren. 2 
x 2 Punkte sollten deshalb möglich sein.
Die Zuschauer erwartet am kommenden Wo-
chenende somit wiederum spannende Spiele 
unserer Teams. Wir hoffen auf eine tolle Un-
terstützung durch unsere Fans und Zuschauer!

spielpaarungen am kommenden 
Wochenende:

samstag, 9.11.
mJB-LL-S 15:50 Uhr TG 

Eggenstein
-HSG 
Ettlingen

M-BzL 18:00 Uhr TSV 
Rintheim 2

-HSG 
Ettlingen 2

sonntag, 10.11.
F-BzL 16:00 UhrHSG 

Ettlingen 2
-SSC 
Karlsruhe 1

F-LL-S 18:00 UhrHSG 
Ettlingen 1

-TG 
Neureut 2

Weitere Infos und Spielberichte findet ihr 
unter www.handball-in-ettlingen.de bzw. 
auf unserer Facebook- bzw. Instagram-Seite.

TSV Ettlingen

Unterwegs im nibelungenland
Für den Ausflug der AH-Gemeinschaft hat 
der Wanderführer ins Beerfelder Land einge-
laden. Auf der Anreise wurde am Fuße des 
Katzenbuckels Halt gemacht, oben gab es 
aber die von einem Aussichtsturm aus ver-
sprochene Sicht bis zum Pfälzer Bergland, 
zur Rhön und zum Taunus wegen Nebel lei-
der nicht. Nach dem Zimmerbezug in der 
Krone im nahegelegenen Gammelsbach ging 
es zu Fuß aus dem engen Tal hinauf zur Bur-
gruine Freienstein. Tags darauf war das für 

sein Engagement um Zeugnisse des Oden-
waldlimes bekannte Hesselbach das Ziel. Auf 
den Spuren des Limes wurden Bodenverfor-
mungen und teilweise rekonstruierte Turm-
fundamente und Palisaden erkundet. Einige 
haben es bis zum Dreiländerstein (Baden-
Bayern-Hessen) geschafft. Die sonntägliche 
Rückreise wurde zu einem abenteuerlichen 
Durchstieg der Margaretenschlucht bei Ne-
ckargerach unterbrochen. In der Klamm 
am Steilhang des Neckars waren 130 Hö-
henmeter zu überwinden, oft seilgesichert 
und deshalb nicht von ungefähr mit alpin 
beschrieben. Die seniorenfreundliche Titu-
lierung konnte letztlich aber doch bestätigt 
werden, jedenfalls waren nach einer guten 
Stunde keine Verluste zu beklagen. Jetzt 
sind alle gespannt darauf, wohin die auch 
2020 alle zwei Monate stattfindenden S-
Bahn-nahen Wanderungen führen. Natürlich 
aber auch auf den 47. Ausflug im Herbst, 
nach 2018 in die Pfalz und nun den Oden-
wald, dann wohl wieder in den Schwarzwald.

Abt. Basketball
Vorschau
Heimspiele in der Albgauhalle 
am samstag, 09.11.
10:00 Uhr U16m – BG Karlsbad
10:00 Uhr U12m – Tu Durlach 2
12:00 Uhr U14m – Tu Durlach
12:00 Uhr U12w – BV Linkenheim-Hochs-
tetten
14:15 Uhr Herren 1 – BG Ettenheim
16:30 Uhr Damen 1 – TV Freiburg-Herdern
Auswärtsspiele am samstag, 09.11.
12:15 Uhr BSG Basket Ludwigsburg – U14w
16:00 Uhr TV Endingen – Damen 2
Auswärtsspiele am sonntag, 10.11.
16:30 Uhr TuS Durmersheim – Herren 3
18:00 Uhr ETSV Jahn Offenburg – Herren 2
Die Zimmers haben‘s geschafft!
Der TSV Ettlingen gratuliert seinem enga-
gierten Vater-Tochter-Gespann, Andreas 
und Maren Zimmer, zur bestandenen Bas-
ketball-D-Trainer-Ausbildung. Gemeinsam 
trainieren sie die U14 männlich Mannschaft 
im Verein. Andreas Zimmer ist außerdem 
Trainer der Herren 1.
Herzlichen Glückwunsch euch beiden und 
vielen Dank für euer Engagement!
individualtraining
Ab sofort findet jeden Mittwoch das Indivi-
dualtraining für die TSV-Basketballer unter 
der Leitung von Ralph Jancke statt.
Von 18:30 – 20 Uhr geht’s rund in der Kaser-
nenhalle (Sporthalle am Dickhäuterplatz).

Judoclub Ettlingen

bodenturnier 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Judo 
Club ein Bodenturnier für jugendliche Judo-
ka in der Albgauhalle. Eingeladen sind alle 
Judoka des Kreises Karlsruhe.
Beginn 9.30 - Ende ca. 13.30 Uhr
Die Halle ist bewirtet.
Zuschauer sind herzlich willkommen. Freuen 
Sie sich auf spannende und faire Kämpfe.
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TSC Sibylla Ettlingen

tbW-trophy der senioren 
in Weissach im tal
Am 26. und 27. Oktober fand in der Seegut-
halle in Weissach im Tal die TBW-Trophy der 
Senioren statt. Alle Klassen der Sektionen 
Standard und Latein waren am Start, darun-
ter in der Standard C-Klasse der Senioren II 
martin und gabi Roßwag.
Hochmotiviert und gut aufgelegt starteten 
die beiden in das am Samstag mit 13 Paaren 
gut besetzte Feld der Senioren II C Standard. 
Mit guten 17 Kreuzen zogen die beiden sou-
verän in das Semifinale mit 12 Paare ein. 
Mit einer starken Zwischenrunde zogen die 
beiden auch in das Finale der besten sechs 
Paare dieses Turnieres ein. Dort mussten sie 
sich der Erfahrung der anderen Paare beu-
gen, konnten aber mit vereinzelten Dreier-
Wertungen zeigen, dass in Zukunft auch im 
vorderen Feld des Finales mit ihnen zu rech-
nen ist. Am Ende erzielten die beiden einen 
guten sechsten Platz in einem Feld, das von 
mehreren Aufstiegen begleitet wurde.
Am darauffolgenden Sonntag gingen die bei-
den erneut in der Senioren II C Standard an 
den Start. Im 11-Paar-starken Turnier zeigten 
Gabi und Martin eine gute Vorrunde und zogen 
im vorderen Mittelfeld in das Finale der bes-
ten Sechs ein. Trotz eines Sturzes im Quick-
step konnten die beiden sich mit Platz 5 eine 
Aufstiegsplatzierung für die B-Klasse ertan-
zen. Herzlichen Glückwunsch! Ihre Trainings-
kameraden Kristina und Felix Bühler gingen 
am gleichen Tag in der A-Klasse der Senioren 
II Standard an den Start und konnten sich ei-
nen sehr guten vierten Platz ertanzen.

 
Trophy-Finale für Martin & Gabi Roßwag 
 Foto: (c) Rudi Gallus-Groß

Heilbronner tanzsporttage 
Parallel zur TBW Trophy fanden in Heilbronn 
die Heilbronner Tanzsporttage der Haupt-
gruppe statt – mit dabei waren Anja Heck 
und Niels Modry in der D-Standard sowie 
Nathalie Bechtold und Daniel Merkel in der 
C-Latein und B-Standard. Anja und Niels 
tanzten ein stabiles Turnier und konnten 
sich Platz 4 sichern. Daniel und Nathalie 
ertanzten sich in ihrem zweiten B-Turnier 
den neunten Platz und erreichten in der C-
Latein mit dem ebenfalls neunten Platz das 
Semifinale.

Tanzsportclub  
Blau-Weiß Ettlingen

neues vom tsC blau-Weiß
Am vorletzten Wochenende fand in Weissach 
im Tal die zweite Runde der TBW-Trophy der 
Senioren statt. Erstmalig nahmen einige 
Paare des TSC Blau Weiß teil und starteten 
ihr Tunierdebut, angefeuert von einigen 
mitgereisten Vereinsmitgliedern.
Dank der guten Leistung gelang ihnen ein 
fünfter, zwei vierte und ein dritter Platz in 
ihren jeweiligen Klassen.
Besonders erwähnen möchten wir Petra 
Nitsch und Thorsten Löwenberger, die ei-
nen tollen 4. Platz in der A-Klasse Latein 
ertanzten und Martina Gorenflo und Markus 
Ritterbach, die ihr Debut mit einem dritten 
Platz in der D-Klasse Latein feierten.
Für alle war die Turnierteilnahme eine per-
sönliche Herausforderung und der Verein 
freut sich für seine Paare, die neben dem 
Gesellschaftstanz jetzt auch Spaß am Tur-
niertanz haben. In der Leistung der Paare, 
die aus den Gesellschaftsgruppen kommen, 
zeigt sich auch die sehr hohe Qualität der 
Trainer des Vereins.
Damit bietet der Verein das gesamte Spek-
trum des Tanzsports, vom Wiedereinstei-
ger (in unserer Wiedereinsteigergruppe 
donnerstags von 20h45 bis 22h im Raum 
005 des Eichendorffgymnasiums) über den 
Schwerpunkt des Vereins den Gesellschafts-
tanz bis zum A-Klasse Turnierpaar.

 
 Grafik: TSC Blau-Weiß

TSG Ettlingen

turnierserie geht weiter…
Auch im November reißt die Turnierserie 
der TSG Ettlingen nicht ab. Direkt am ersten 
Novemberwochenende machte sich unsere 
Jugendgarde samt Trainer- und Betreuer-
team auf den Weg nach Reilingen. Auch hier 
wollten unsere Mädels und Jungs sowohl 
ihren Marschtanz als auch ihren Schautanz 
präsentieren. Natürlich wurden sie auch auf 
dieses Turnier von vielen Eltern und Freun-
den der TSG begleitet. 
Diese mitgereisten Fans machten es sich 
bereits um 7 Uhr in der Turnierhalle gemüt-
lich, während unsere Kids sich langsam für 
den ersten Auftritt des Tages vorbereiteten. 
Nachdem der Marschtanz noch einmal zur Si-
cherheit in der Aufwärmhalle durchgetanzt 
war, stand Schminken, Frisieren, Perücken 
feststecken und Hüte befestigen auf dem 
Programm, bevor schließlich das Aufwärmen 
begonnen wurde. Noch schnell die Unifor-
men angezogen und alles nochmal kontrol-
liert, schon standen unsere 10 Marschmädels 
auf der Bühne bereit. Unsere Fans hatten 

sich mit Fahnen und Rätschen ausgestattet 
und begrüßten so die Jugendgarde auf der 
Turnierbühne in Reilingen. Die Tänzerinnen 
zeigten, was sie in den letzten Wochen wie-
der Neues erarbeitet hatten und präsentier-
ten einen schönen Tanz. Leider sahen die 
Juroren das eine oder andere Pünktchen, 
das sie unseren Mädels abzogen, sodass 
die Kids mit der Endwertung nicht ganz so 
zufrieden waren, doch das Trainerteam gab 
ihnen eine positive Rückmeldung für ihren 
Tanz. Unsere Mädels haben es geschafft, 
einiges umzusetzen, was in den letzten 
Trainingseinheiten geübt wurde. Nun heißt 
es weiter trainieren und auf dem nächsten 
Turnier wieder durchstarten! Außerdem war 
der Turniertag für die Kinder an dieser Stelle 
noch nicht beendet, denn nach einer klei-
nen Pause bei den Eltern und Fans wurde 
mit den Vorbereitungen für den Schautanz 
begonnen. Während sich die Kids nach und 
nach in kleine Bauarbeiter verwandelten, 
hatten diesmal auch unsere Eltern ihre tra-
gende Rolle zu erfüllen. Denn in dieser Kam-
pagne hat sich das Jugendteam für den Auf-
bau der Requisiten Unterstützung aus der 
Elterngruppe gesucht. Und die ist bei den 
Utensilien unserer Jugendgarde Gold wert. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
unser Jugendrequisitenteam, ihr nehmt uns 
einen großen Teil der Arbeit am Turniertag 
ab, danke! Pünktlich waren alle Aufbauar-
beiten beendet und auch die 25 Kids waren 
wieder gestärkt und bereit für ihren zweiten 
Tanz des Tages. Zusammen eroberten sie mit 
ihren gelben Schaufeln die Bühne und bau-
ten mit vereinten Kräften ihr kleines aber 
feines Haus auf. Unsere kleinen Bauarbei-
ter wirbelten herum und präsentierten mit 
Überzeugung ihren Schautanz. Die Wertung 
der Juroren ließ nicht lange auf sich warten 
und die Freude darüber war sofort groß. Un-
sere Jugend schaffte es, sich nochmals um 4 
Punkte zu steigern und erreichte damit 415 
Punkte als Endwertung. An diesem Turnier-
tag schafften sie am Ende der Disziplin wie-
der den Sprung aufs Treppchen und ertanz-
ten sich einen tollen 2. Platz! Herzlichen 
Glückwunsch, liebe Jugend, wir sind so stolz 
auf euch! Zum Abschluss des Turniersams-
tags bejubelten alle mitgereisten Eltern und 
Fans sowie das Trainer- und Betreuerteam 
ihre Kinder auf der Siegerehrung.
Am Sonntag stand nur eine kleine Abord-
nung der TSG in der Turnierhalle in Reilin-
gen, diesmal wollte nur unser Tanzpaar an 
den Start gehen. Senara und Linus berei-
teten sich in Ruhe mit ihrem Trainer- und 
Betreuerteam auf ihren Auftritt vor, bis ihre 
Startnummer aufgerufen wurde. Sie präsen-
tierten ihren Tanz und zeigten ebenfalls, 
was in den vergangenen Trainingseinheiten 
gefestigt und neu erarbeitet wurde. Damit 
bestätigten sie erfolgreich ihre bereits am 
letzten Turnier gezeigte Leistung und er-
hielten auch von den Juroren die gleiche 
Endwertung von 410 Punkten für ihren Tanz. 
Liebe Senara, lieber Linus: Gratulation zur 
erfolgreichen Bestätigung eurer Leistung. 
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Mit diesem ebenfalls gelungenen Auftritt 
unseres Tanzpaares endete wieder ein er-
folgreiches Turnierwochenende für unsere 
Aktiven der TanzSportGarde Ettlingen. Der 
nächste Turnierauftritt wird in Leinfelden 
stattfinden. Wir drücken schon heute allen 
unseren Startern fest die Daumen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Erste alljährliche Jugendvereinsmeister-
schaften mit Favoritensiegen
Vergangenen Freitag wurde eine neue Tra-
dition beim TTV ins Leben gerufen. Jedes 
Jahr sollen am 1. November die Jugendver-
einsmeister gesucht werden. Am Ende des 
Turniers erhalten die besten U18, U15 bzw. 
U13 Spieler Pokale und Medaillen.
Aber von Anfang an: Um 9 Uhr fanden sich die 
vierzehn Teilnehmer in der Halle am Eichen-
dorff-Gymnasium ein und bauten zusammen 
auf. Nach freiem Einspielen startete um 10 
Uhr das Turnier mit Gruppenspielen, bei de-
nen noch nicht nach Altersklassen getrennt 
wurde. Nach einer Zwischengruppe stand 
dann zunächst ein Gesamtranking fest, aus 
dem später die jeweils Bestplatzierten der 
jeweiligen Altersklassen die Platzierungen 
ausspielten. 
Vor den Einzelfinals wurde zunächst aller-
dings noch das beste Doppel gesucht. Die 
sieben Spielstärksten wurden den sieben 
schwächeren zugelost und so wurde ab dem 
Viertelfinale im einfachen K.-O.- Modus ge-
spielt. Am Ende siegte die Paarung Lenny 
Lorenz/Frederic Nawrath im Finale gegen 
Roman Karcher/Finn Nawrath. Der dritte 
Platz ging an das Mädelsduo bestehend aus 
Ida Schweigert und Elisa Nguyen. 
Nach beinahe vier Stunden Wettkampf fan-
den dann auch die Matches um die Einzelti-
tel statt. 
Da von unseren Jüngsten nur zwei teilnah-
men, fand das Spiel um den Titel zwischen 
Elisa Nguyen und Marvin Lahres statt. Elisa 
wurde hier ihrer Favoritenrolle klar gerecht 
und sicherte sich den Pokal. 
Bei den unter 15-jährigen siegte Bao Nguyen 
in drei Sätzen gegen Saijan Balachandran 
im Finale. Den dritten Platz konnte sich Ida 
Schweigert erspielen. 
In der Königsdisziplin blieb das erwartete 
Endspiel zwischen Lenny Lorenz und Jeremy 
Held aus. Lenny spielte sich souverän durch 
die Gruppenspiele, während Jeremy in der 
Zwischenrunde strauchelte und am Ende nur 
um den dritten Platz spielte. Das Spiel ge-
gen Fabian Ritzel konnte er dann allerdings 
klar gewinnen. Lennys Gegner im Match um 
den Titel war dann Roman Karcher. Auch hier 
setzte sich der Favorit durch und Lenny durf-
te sich über den Erfolg freuen. 
Neben dem Sportlichen hatte auch das So-
ziale einen hohen Stellenwert. So nahmen 
einige Eltern und Freunde die Möglichkeit 
wahr, sich von Grillmeister Hans-Peter Ehr-
le verpflegen zu lassen oder bei Kaffee und 
Kuchen das ein oder andere Gespräch zu 
führen. Ein Riesendank an Hans Peter und 

landesliga 1 Frauen
sg laudenbach 1 - Vollkugel Ettlingen 2 

2446:2315
Auf den schwer zu spielenden Bahnen von 
Laudenbach konnten unsere Frauen gegen die 
heimstarken Gastgeberinnen nichts ausrichten.
Es spielten: Christina Cunow 405 Kegel, 
Elvira Maier 401 Kegel, Barbara Souici 387 
Kegel, Heidi Speck 377 Kegel, Angelina Em-
merling 373 Kegel, Janina Merk/Rita Diess-
ner 372 Kegel

bezirksliga 1 männer
sg Fidelio 49/Esg Frankonia Karlsruhe 2 
- sg Ettlingen 2  5459:5307
Es spielten: Patrik Grün 929 Kegel, Siegmund 
Kull 919 Kegel, Andreas Wolf 893 Kegel, Mar-
kus Lauinger 884 Kegel, Ivan Lovakovic 858 
Kegel und Antonios Antonoudis 824 Kegel

bezirksliga 3 
1. sKC Viktoria Jöhlingen 1 - sg Ettlingen 3
  2511:2498
Ein äußerst spannendes Spiel lieferten sich 
unsere Männer mit den Gastgebern aus Jöh-
lingen.
Es spielten: Michael Lutz 453 Kegel, Rein-
hard Schlosshauer 441 Kegel, Christian Ro-
sche 419 Kegel, Uwe Winkler/Roland Grün 
410 Kegel, Wilfried Lauterbach 390 Kegel, 
Roland Waizenegger 385 Kegel

bezirksliga 5 gemischt
84 Eisingen 1 – sg Ettlingen 4 

2242:2284
Auf den schwierigen Bahnen in Eisingen 
zeigten unsere Spieler eine geschlossene 
Mannschaftsleistung.
Es spielten: Alexander Höhn 415 Kegel, Franz 
Stadler 389 Kegel, Josip Grguric 383 Kegel, 
Klaus Souici 371 Kegel, Egon Weickenmeier 
368 Kegel und Justin Kull 358 Kegel

Vorschau auf das nächste Wochenende:  
Qualifikation zur Landesmeisterschaft der 
Vereinsmannschaften:
Sa., 14:40 Uhr   Senioren A beim Waldhof 

Mannheim
So., 10 Uhr  Senioren B beim KV Karlsruhe
So., 10 Uhr   Seniorinnen beim SSC Karls-

ruhe

Qualifikation zur landesmeisterschaft 
2020 für Vereinsmannschaften
Am vergangenen Wochenende startete die 
Qualifikation zur Landesmeisterschaft der 
Vereinsmannschaften. An insgesamt drei 
Spieltagen werden die sechs Teilnehmer des 
Halbfinales ausgespielt.
Den Auftakt machten am Samstag unsere 
senioren A. Mit einer souveränen Mann-
schaftsleistung von 2874 Kegel spielten sie 
sich an die Tabellenspitze und belegen mit 
Abstand den 1. Platz.
Es spielten: thomas speck 549 Kegel 
(Bahnrekord), Gerd Wolfring 492 Kegel, Die-
ter Ockert 487 Kegel, Joachim Deuschle 475 
Kegel, Jörg Schneidereit 446 Kegel und Mi-
chael Lutz 425 Kegel.
Auch unsere senioren b erwischten einen 
Traumstart. Mit einer Mannschaftsleistung 
von tollen 1873 Kegel übernehmen auch sie 
die Tabellenführung in ihrer Gruppe.

Gerhard Berger, die den durch eine Erkältung 
schwächelnden Jugendleiter Jannis tatkräf-
tig unterstützt haben. 
Ein weiterer dank geht natürlich an alle 
Kuchen- bzw. Salatspender. Wir hoffen die 
Veranstaltung hat allen Teilnehmenden 
gefallen und wird die nächsten Jahre noch 
zahlreicher besucht. 

spiele der vergangenen Woche
TTC 95 Odenheim II - Herren III 3:9
TTF Schwarz-Weiß Spöck II - Herren V 2:9
Herren IV - TTC Langensteinbach 9:4

Vorschau
Nächsten Sonntag bestreiten unsere Oberli-
gadamen ein Schlüsselspiel im Kampf gegen 
den Abstieg. Um 10:30 Uhr empfängt man 
den punktgleichen Gast aus Frickenhausen, 
welchen man mit eurer Unterstützung auf 
Distanz halten möchte.

Freies tischtennis - spiel
Nächsten Sonntag, 10.11., darf von 18 Uhr 
bis 20 Uhr wieder zum Schläger gegriffen 
werden. Egal ob Jung oder Alt - alle können 
sich einmal ausprobieren mit dem kleinen 
weißen Ball. Alle Tischtennisfreunde sind 
willkommen! Wo: Alte Eichendorff Turnhalle 
Ettlingen. Schläger und Bälle können ge-
stellt werden.

Ettlinger Keglerverein e.V.

6. spieltag
2. bundesliga süd männer
Fortuna Rodalben - sg Ettlingen 1 

5489:5552
Am vergangenen Samstag waren unsere 
Männer bei Fortuna Rodalben in der Süd-
westpfalz zu Gast. Gerd Wolfring mit sehr 
guten 995 Kegel und Jörg Schneidereit (844 
Kegel) hatten mit den anspruchsvollen Bah-
nen zu kämpfen. Mit einem knappen Rück-
stand von 14 Kegel übergaben sie an das 
Mittelpaar. Rainer Grüneberg (923 Kegel) 
und Miroslav Pesko (953 Kegel) kämpften 
sich mit einer soliden Leistung immer wei-
ter voran, so dass aus dem Rückstand ein 
Vorsprung von 89 Kegel entstand. Thomas 
Speck (943 Kegel) und Dieter Ockert (894 
Kegel) hatten zeitweise auch Probleme mit 
den schwer zu spielenden Bahnen, konnten 
aber ihre Gegenspieler auf Abstand halten 
und so die Punkte aus Rodalben entführen.

2. bundesliga süd Frauen
sg DKC/RW neulußheim 1 - Vollkugel Ett-
lingen 1 2711:2664
Am vergangenen Sonntag waren unsere Frauen 
in Neulußheim zu Gast. Gegen die heimstar-
ken Gastgeberinnen konnten Monika Humbsch 
(483 Kegel) und Susanne Hannich (435 Kegel) 
zuerst überraschend mit 63 Kegel in Führung 
gehen. Jessica Hester (461 Kegel) und Silke 
Oßwald (453 Kegel) bauten im Mittelpaar die 
Führung sogar noch auf 89 Kegel aus. Micha-
ela Heidl (412 Kegel) und Sabine Speck (420 
Kegel) erwischten aber einen rabenschwarzen 
Tag. Während sie mit den Bahnen überhaupt 
nicht zurecht kamen, wurden die Heimspielerin-
nen immer stärker und drehten das Spiel noch.
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Es spielten: Peter Kafka 490 Kegel, Uwe 
Winkler 478 Kegel, Wilfried Lauterbach 464 
Kegel und Reinhard Schlosshauer 441 Kegel
Für unsere seniorinnen lief das erste Spiel 
etwas durchwachsen. Nach dem 1. Spieltag 
belegen sie mit 1681 Kegel in einem noch 
recht engen Starterfeld den 6. Tabellenplatz.
Es spielten: Heidi Speck 441 Kegel, Monika 
Humbsch 432 Kegel, Sabine Speck 404 Kegel 
und Elvira Maier 404 Kegel
Vorschau auf den nächsten spieltag: 
Sa., 11:30 Uhr SG Ettlingen 3 – TSV Spessart 1
Sa., 12:30 Uhr SG Ettlingen 2 – SKC Fortuna 
Karlsruhe 1
Sa., 14:00 Uhr SG Ettlingen 1 – SK Walldorf 1
So., 10:30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 – DKC 
RW/GN Walldorf 1
So., 13:30 Uhr SG Ettlingen 1 (120 Wurf) 
–  TSG Kaiserslautern 2
So., 13:30 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 – SG 
Post Ludwigshafen/Kaiserslautern 1

Schützenverein Ettlingen

Königsumtrunk
Die Königsfamilie lädt alle am Königsschie-
ßen teilgenommenen Schützen am 22.11. 
um 19 Uhr zum Königsumtrunk ein.

Königsfeier 
Am vergangenen Samstag fand unsere Kö-
nigsfeier mit Proklamation der neuen Kö-
nigsfamilie statt.
Nach dem Einmarsch unseres Königspaares 
mit Standarte, begrüßte Oberschützenmeis-
terin Marion Marmein die anwesenden Gäste. 
Besonders begrüßt wurden Stadtrat Reinhard 
Schrieber als Vertetung von Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold, Kreisschützenmeister 
Heiko Helffenstein, Kreissportleiter Jürgen 
Zölle mit Gattin, Kreisjugendleiter Jürgen 
Heil, Kreisdamenleiterin Brigitte Pfleger mit 
Gatten, Stellvertretender Kreissportleiter 
Jürgen Weber mit Gattin, der Ehrenrat un-
ter Vorsitz von Ehrenoberschützenmeister 
Valentin Selinger und die Ehrenmitglieder, 
sowie die Schützen der befreundeten Sport-
schützenvereine Daxlanden, Mörsch und 
Wolfartsweier. Danach überbrachte Stadtrat 
Schrieber das Grußwort der Stadt Ettlingen, 
dafür einen herzlichen Dank. Nach dem Dank 
von KreisschützenmeisterHelffenstein an 
Oberschützenmeisterin Marmein für ihren 
Einsatz für den Schützenkreis Karlsruhe, wur-
de mit den Ehrungen begonnen.Eingebettet 
in in ein musikalisches Programm und den 
Auftritt des Feuerkünstlers Inferno wurden 
folgende Ehrungen vorgenommen:
Vom Verband wurden für langjährige Mit-
gliedschaften geehrt:50 Jahre - Jürgen 
Cramer40 Jahre - Claudia gesell, brigitte 
PoppFür 30 Jahre Mitgliedschaft im Schüt-
zenverein thomas steidl.

Mit Ehrenspangen für Verdienste des Ver-
eins wurden ausgezeichnet:
Gold: Kurt marmein
Silber: 
Willi graf, Dieter Häring, Hans Pfleger 
Bronze: gerd löh

Der Gewinner unseres Bogenwanderpokales 
ist thomas Wippert.Eine Erinnerungsme-
daille für ihren Einsatz für den Schützenver-
ein Ettlingen und den Start bei den Deut-
schen Meisterschaften in den verschiedenen 
Disziplinen wurde folgenden Schützen über-
reicht:
Brigitte Graf, Willi Graf, Angelika Lubos, Uwe 
Meier, Claudia Mußler, Jens Mußler,Roland 
Neu, Brigitte Pfleger, Hans Pflerger, Thomas 
Schauffler,Rainer Weis und Diana Weiglein.
Danach folgte die Krönung der neuen Kö-
nigsfamilie.
Die diesjährige Königsfamilie setzt sich 
wie folgt zusammen:
Schützenkönigin -  brigitte graf
Schützenkönig -  Peter Kolb
Jugendkönig -   Erik schultz
Jugendprinzessin - Emma Hilzinger
Hofdame -    Dorothea müller
1. Ritter -    Jürgen scheib
2. Ritter -    mathias bohn
Königsscheibe -  Peter Kolb
Zum Abschluss des Abend führte uns Aya-
scha „Einen Hauch aus 1001 Nacht“ auf.

 
Königsfamilie 2019 Foto: M. Marmein

Hundesportverein  
Ettlingen e.V.

Jahresabschlussfeier am 7. Dezember
Weihnachten steht vor der Tür und das Jahr 
2020 wartet schon ungeduldig auf uns! Da-
rum möchten wir Sie recht herzlich zu un-
serer Jahresabschlussparty am samstag, 7. 
Dezember ab 18 Uhr in unser Vereinsheim 
einladen.
Wir freuen uns auf eine gemütliche Feier 
in lockerem Rahmen: mit Jahresrückblick, 
leckerem Essen, Musik und dem lustigen 
Schrottwichteln.
Der Beitrag für das Essen beläuft sich auf 
13,- € pro Person. Kinder unter 12 Jahren 
7,- €, Kinder unter 3 Jahren frei.
Bitte melden Sie sich bis zum 30.11. per-
sönlich im Vereinsheim oder per Mail an 
info@hsv-ettlingen.de an. Wir bitten Sie, den 
Betrag für das Essen vorab auf das Konto des 
HSV Ettlingen zu überweisen oder bei Anmel-
dung im Vereinsheim direkt zu bezahlen.

Volleyball Club  
Ettlingen e.V. (VCE)

Volleyballerinnen feiern ersten Heimsieg 
der saison
Seit Ende September läuft bereits die aktu-
elle Oberliga-Saison bei der VSG Ettlingen/
Rüppurr. Aus vier Spieltagen konnten bisher 

nur ein Sieg und ein knapp verlorenes 
Tiebreak-Spiel auf dem Punktekonto der 
Damen verbucht werden. Ein Grund hierfür 
ist sicherlich die große personelle Verän-
derung des Kaders zum Vorjahr. So stimmt 
an einigen Schnittstellen die Abstimmung 
noch nicht hundertprozentig, daran arbei-
tet das Team um Trainer M. Müller aber ste-
tig. So zuletzt auch im Spiel gegen den TV 
Villingen 2 am vergangenen Samstag. Das 
Ziel war klar: Die 3 Punkte sollten in Ettlin-
gen bleiben.
Das Spiel startete mit starken Aufschlags-
erien seitens der VSG Ettlingen/Rüppurr 
und setzte so die gegnerische Abwehr un-
ter Druck. Gelang es dem TV Villingen den 
Angriff aufzubauen, standen der Block und 
die Abwehr der VSG gut und der eigene Ge-
genangriff punktete. So konnte der 1. Satz 
sehr deutlich mit 25:6 entschieden werden. 
Im weiteren Verlauf des Spiels dominierte 
die VSG, doch Villingen war nicht bereit, 
das Spiel einfach herzuschenken. Im Ge-
genteil - Unsicherheiten in der Annahme 
sowie diverse Aufschlagfehler der VSG ge-
stalteten die Sätze 2 und 3 anfangs sehr 
ausgeglichen. Die Ettlingerinnen konnten 
sich am Ende fangen und auch deutlich 
absetzen. Alle Spielerinnen erhielten von 
Trainer M. Müller Einsatzzeit und konnten 
so aktiv das Spiel und den damit verbunde-
nen 3:0 Sieg mitgestalten. (Ergebnis: 25:6, 
25:16, 25:17)

Am nächsten samstag, 9. november, geht 
es um 13.00 Uhr zum „Auswärtsspiel“ 
beim ssC Karlsruhe. Die Damen 1 freuen 
sich auch hier über zahlreiche Zuschauer 
und lautstarke Unterstützung.

 
Die Mannschaft glücklich nach dem Sieg 

Foto: Mario Graetz

mixed: 1. Heimderby am samstag
Am Samstag kommt es erstmals zum Lokal-
derby der beiden Mixed-Mannschaften des 
VC Ettlingen in der höchsten Liga in Nord-
baden. Beide Verbandsliga-Mannschaften 
treffen im 2. Spiel des Tages in der Ettlinger 
Kasernenhalle am Dickhäuterplatz (gegen-
über des Kinos) aufeinander. Den Auftakt 
des Spieltags macht die 1. Mannschaft des 
VCE gegen den Gast vom TB Dillweißenstein. 
Abgerundet wird der Spieltag dann vom 
Match VCE 2 gegen Dillweißenstein.
Es wird also reichlich Volleyball-Action mit 
VCE-Beteiligung geboten. Wer zuschauen 
und anfeuern möchte, ist herzlich willkom-
men. Los geht es um 14:30 Uhr mit dem 
ersten Spiel. Wir hoffen auf spannende und 
schöne Spiele!
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Mandolinenorchester  
Ettlingen e.V.

Jahreskonzert 
Beim Jahreskonzert am 23.11. „Mandoline 
pur“ präsentieren wir neue Arrangements 
für das Orchester und Jungstars der Geige, 
Trompete und des Gesangs, die wir als ex-
terne Gäste gewinnen konnten. Besonders 
stolz sind wir aber auch auf eine Solistin aus 
den eigenen Reihen.
Die Rede ist von Anna Maria Bagger. Anna 
spielt 1. Mandoline im Orchester und hat 
erst 2014 mit dem Mandolinenunterricht be-
gonnen. Zuvor spielte sie Geige - eine gute 
Ausgangsbasis, da Geige und Mandoline 
gleich gestimmt sind, sodass der Umstieg 
relativ einfach ist.
Heute ist Anna mehrfache 1. Preisträgerin 
im Fach Mandoline beim Bundeswettbewerb 
Jugend musiziert, zuletzt im Frühjahr die-
ses Jahres in Halle. In unserem Konzert wird 
sie den Czardas von Vittorio Monti spielen, 
einem rasanten Stück, das einem Solisten 
alles abverlangt.
Die Abendveranstaltung ist seit Wochen 
ausverkauft. Für das Nachmittagskonzert 
um 15 Uhr gibt es noch Tickets, Preise 15,- 
EURO (erm. 10,-). Erhältlich bei reservix.de 
und der Stadtinformation 07243/101-380.
Weitere Infos unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de. 
Videos unter 
http:www.youtube.com/edition49 und 
http:www.youtube.com/mandolinenorchester

Jazzchor Ettlingen e.V.

Erfolgreicher Offerta-Auftritt

 
 Foto: Alfred Weber

Der Jazzchor hatte am Samstag, 26. Oktober 
einen erfolgreichen Auftritt bei der Eröff-
nungsveranstaltung der offerta auf der Mes-
se Karlsruhe. Die 30 Sängerinnen und Sänger 
präsentierten Songs wie „Hit The Stage“ und 
den modernen a capella-Titel „Sing“.
Nach dem Konzert ist für den Chor vor dem 
Konzert: Am Samstag, 7. Dezember ist der 
Jazzchor ab 20 Uhr im Asamsaal beim Ad-
ventskonzert mit dem Motto „Jazz im Ad-
vent“ zu hören.
Vorverkauf: stadtinformation (07243) 
101-380, schloßplatz 3, ABRAXAS Buch-
handlung: (07243) 31 5 11 , Kronenstr. 5, 
Ettlingen, LiteraDur Waldbronn: (07243) 52 
63 93 Marktplatz 11, Waldbronn, P r e i s e : 
Erwachsene: 15,- € (VVK), 18,- € (AK), Er-
mäßigt: 10,- €
www.jazzchor-ettlingen.de.

Wer´s im Dezember nicht schafft: Mit dem 
Motto „Christmas Goes Jazz“ präsentiert der 
Jazzchor am Dreikönigstag, 6. Januar 2020 
um 19 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Maria 
in Landau Christmas Carols, Swing und Be-
sinnliches. Der Eintritt ist frei. Spenden sind 
willkommen!

Marinekameradschaft

labskaus für den shantychor
Es braucht nicht unbedingt einen beson-
deren Anlass um zu feiern, wie Jubiläum 
Geburtstag oder ähnliches: So dachte sich 
Fritz Carle und lud seine Chorkameraden 
vor zwei Wochen zu sich nach Hause zum 
Labskausessen in sein maritim ausge-
schmückten „Dachjuchhe“ ein. Labskaus, 
ein Seemannsgericht, wurde bereits im 18. 
Jahrhundert den Seeleuten auf den Segel-
schiffen serviert, hatte neben Pökelfleisch 
noch Gurken und Rote Bete zum Inhalt und 
wurde oft noch mit minderwertigen Materi-
alien „gestreckt“. Da in der damaligen Zeit 
Skorbut den Seemännern häufig die Zähne 
schmerzen ließ, konnten sie oft keine feste 
Nahrung zu sich nehmen und so wurden die 
Portionen kleingehackt und püriert.
Heute ist Labskaus für viele Liebhaber eine 
Delikatesse und mit Bernd Nordmeyer hat 
der Shantychor einen Meister seines Fachs 
in seinen Reihen, der seine Fähigkeiten als 
Koch schon öfter unter Beweis gestellt hat. Er 
stellte sein Können und seine Zeit zur Verfü-
gung und bereitete ein Labskaus zu, für das er 
nur großes Lob erntete. Das Essen stand zwar 
erst mal im Mittelpunkt, aber der gemütliche 
Teil kam auch nicht zu kurz. Selbstverständ-
lich wurde auch gesungen, was auch bei den 
anderen geladenen Gästen von der Pforzhei-
mer Marinekameradschaft gut ankam. Ein 
gelungener Abend endete zu vorgerückter 
Stunde mit einem herzlichen Dank an alle, die 
sich viel Arbeit und Mühe für diese Einladung 
gemacht/gegeben haben.

Unterstützung für den VDK
Nicht nur Prominente stellen sich zur Verfü-
gung, wenn einmal im Jahr vom Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. für die 
Pflege der Kriegsgräber gesammelt wird. 
Auch der Ettlinger Shantychor unterstützt 
diese Aktion, indem er auf dem Marktplatz 
mit seinen Seemannslieder dafür sorgt, dass 
die Marktbesucher eine Weile stehen bleiben, 
dem Chor zuhören und ihre Spendenbereit-
schaft zeigen. Vom Wetter begünstigt, konn-
te der Chor am vergangenen Samstag mit sei-
nen beiden Auftritte viele Zuhörer anlocken, 
sehr zur Freude der Verantwortlichen vom 
Volksbund. So bleibt zu hoffen, dass beim 
Auszählen des Inhaltes der Sammelbüchsen 
nochmals Freude aufkommen durfte.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Karl-Koller-Quartett
„A Tribute to George Benson“ - ist eine 
Hommage an den Weltklasse-Jazzgitarristen 
George Benson, die der Gitarrist Karl Koller 
mit seinem Quartett aktuell präsentiert.

Der 1943 in Pittsburgh geborene George 
Benson hat seine Karriere als Jazzgitarrist 
beim Jack-McDuff-Quartett begonnen. Wie 
er selbst es formuliert hat: „Jack hat aus 
mir einen Jazzgitarristen gemacht“. Mit 18 
Jahren geht er nach New York. In dieser 
Zeit spielt er mit vielen Musikern, wie Miles 
Davis, Lou Donaldson u.a. - mit 25 Jahren 
nennt man ihn den besten Gitarristen der 
Welt. Den reinen Jazz-Purismus pflegt Ben-
son in den Folgejahren nicht. Er wendet sich 
dem Gesang zu und landet einige Hits, die er 
mit Elementen aus Rock und Pop verstärkt. 
Bekannt ist auch sein Scatgesang mit dem er 
seine Soli unterstützt.
Das Quartett widmet sich mit seinem Pro-
gramm dem „Jazzgitarristen“ Benson in den 
1960er und 1970er Jahren, seinen Kompo-
sitionen sowie einigen späteren Titeln des 
Jazzgitarristen Benson ohne Gesang. Es 
spielt in der Original-Besetzung mit Saxo-
fon, Gitarre, Schlagzeug und Orgel, wobei 
die Orgel auch den Basspart übernimmt. 
Die Musiker des Quartetts sind Robin Mock, 
der nach dem Studium an der Jazz&Rock-
Schule in Freiburg seitdem als Saxofonist, 
Bassist und Lehrer tätig ist. Mock ist auch 
in verschiedenen Formationen in der Region 
als Saxofonist oder Bassist zu hören.
Matthias Klittich, nach einem Jahr Klavier-
unterricht (mit 8) wechselte er zum Schlag-
zeug. Nach einer abgeschlossenen Berufs-
ausbildung folgte ein Studium der Jazz- und 
Popularmusik in Frankfurt am Main. Seit 
1994 ist er freischaffender Musiker und Leh-
rer an Musikschulen der Region.
Rainer Granzin, geboren in Konstanz, bekam 
als Kind Unterricht an der elektronischen Or-
gel - typisch für die 70er Jahre. Später wech-
selte er zu Kirchenorgel, Synthesizer und Kla-
vier. In Karlsruhe begann er dann mit ersten 
eigenen Bands seine Ideen und Kompositio-
nen umzusetzen. Als freischaffender Musiker 
spielt er in zahlreichen Formationen Jazz und 
Weltmusik und komponiert Film- und Welt-
musik für China. Auftritte führten ihn durch 
ganz Europa, nach Amerika und Asien.
Karl Koller stammt aus einer österreichi-
schen Musikerfamilie, studierte Klavier in 
Wien und wechselte danach zur Gitarre. 
Koller tourte in den 60er-Jahren durch Ös-
terreich, Deutschland und die Schweiz. In 
Deutschland spielte er Jazz in amerikani-
schen Clubs und wurde in Karlsruhe sesshaft. 
Seither spielt er in verschiedenen Formatio-
nen in Karlsruhe und ganz Süddeutschland.
Eintritt 14 € // erm. 9 € (Mitglieder, Schüler, 
Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30  
Abendkasse // keine Reservierung

NaturFreunde Deutschlands  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

terminerinnerung
Die Jahreshauptversammlung der Ettlinger 
Naturfreunde findet am Donnerstag, 14. 
november um 19:30 Uhr im Stadtheim in 
Ettlingen statt.
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Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!
Wir bereiten gerade das Jahresprogramm 
2020 vor. Wir freuen uns über Programmvor-
schläge oder Wünsche!
Anregungen dazu bitte bei der Jahreshaupt-
versammlung.

Schwarzwaldverein  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Unser novemberprogramm

Do., 07.11.19, ...abermals lockt Odenheim
Ca. 2,5 Stunden laufen wir durch die Reb-
landschaft zur Mittagseinkehr.
Bei schönem Wetter verlängern wir die Tour 
um 45 Minuten zum Kreuzbergsee. Anschlie-
ßend kann weitere 45 Minuten zum Bahnhof 
gewandert werden.
Wanderführer: Elke Ketzscher

Abfahrt: Ettlingen Stadt: 08:38 Uhr
Karlsruhe 
Hauptbahnhof:

09:10 Uhr

Gehzeit: ca. 4,5 Stunden/13 km
Auf-/Abstieg: 201 m/137 m (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte

Do., 14.11.19, Historische bibliothek
Wir fahren mit der Bahn nach Rastatt und 
besuchen die Historische Bibliothek mit 
Führung. Danach wird im Naturschutzgebiet 
gewandert. Zum Abschluss wird in der Pago-
denburg eingekehrt.
Wanderführer: Erich Woletz

Abfahrt: Ettlingen Stadt 08:48 Uhr
Karlsruhe 
Albtalbahnhof

09:15 Uhr

Gehzeit: ca. 4,0 Stunden/13,0 km
Auf-/Abstieg: 50 m/50 m (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte

Do., 28.11.19, Wintertour zum Pavillon
Traditioneller Fußmarsch vom Wasserwerk 
Spessart zum Hannessen Pavillon.
Aus dem Wald da kommt der Nikolaus und 
leert seine milden Gaben aus. Er begleitet 
uns dann zum Schützenhaus.
Wanderführer: Helga Grawe und Dieter Soth

Abfahrt: Karlsruhe 
Bahnhofsvorplatz

09:07 Uhr

Ettlingen Stadt ZOB 
(101)

09:25 Uhr

Gehzeit: ca. 2,5 Stunden/7,0 km
Auf-/Abstieg: 95 m/248 m (leicht)
Erforderlich ab Ettlingen: Fahrkarte für 1 
Wabe
Verbindliche Anmeldung bis 14.11. bei 
Helga grawe (telefon: 07243/16978) zur 
Jahresabschlussfeier am 07.12..

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Wandern 
so. 17. november 
Wanderung für Jedermann mit Josef Demel 
von Bad Herrenalb über den Dobel nach It-
tersbach. Vom Bahnhof Bad Herrenalb geht 
es hinauf nach Dobel. Hinter Neusatz queren 

wir das Holzbachtal und gehen in Richtung 
Langenalb. Hinter Conweiler queren wir die 
Pfinz und erreichen Ittersbach. Mit der Bahn 
geht es zurück nach Ettlingen. Rucksackver-
pflegung. Anforderungen: Kondition für 19 
km Strecke mit 600 Hm, teilweise auf na-
turbelassenen Pfaden. Treffpunkt: um 9:15 
Uhr am Parkplatz beim Freibad Ettlingen. 
Abfahrt der S-Bahn 9:34 Uhr, Haltestelle 
Albgaubad. Gäste sind willkommen.

Caritasverband

neue blumeninsel für das 
seniorenzentrum am Horbachpark
Nächstenliebe hat viele Gesichter: „Wir woll-
ten einfach etwas Gutes tun!“. Damit be-
gründet Lukas König die großzügige Geste.
Vor genau 5 Jahren haben sich Lukas Kö-
nig und Lucas Schlienz den Traum von 
der Selbstständigkeit erfüllt. Die beiden 
24-Jährigen führen seitdem erfolgreich ihr 
eigenes Garten- und Landschaftsbauunter-
nehmen mit Sitz in Karlsbad-Mutschelbach.
Die beiden Jungunternehmer haben die 
Grünfläche vor dem Seniorenzentrum am Hor-
bachpark im Rahmen einer Spendenaktion 
neu gestaltet. Dazu wurde in mehrstündiger 
Arbeit die zuvor etwas verwilderte Grünfläche 
vollständig ausgehoben, mit Wurzelfolie ver-
kleidet und anschließend neu bepflanzt: „Wir 
haben uns für eine pflegeleichte Gestaltung 
und Bepflanzung entschieden, um den Mit-
arbeitenden des Seniorenzentrums am Hor-
bachpark Arbeit zu ersparen.“
Seit August schmücken nun bereits ein 
junger Sommerflieder, ein portugiesischer 
Kirschlorbeer und einige Mittelmeerzypres-
sen den Vorplatz des Seniorenzentrums. „Bei 
der Bepflanzung haben wir darauf geachtet, 
den Insekten einen naturnahen Lebensraum 
zu schaffen. Daher haben wir uns gegen ei-
nen Steingarten und für einen Untergrund 
aus Rindenmulch entschieden.“, so die Gar-
tenbauer. Das freue so insbesondere die Bie-
nen, denen der Caritas Ettlingen Insektenho-
tels am Horbachpark aufgestellt hat.
Auch die Bewohner und die Mitarbeitenden 
des Seniorenzentrums freuen sich über das 
neue Erscheinungsbild des Vorplatzes. „Unser 
Wunsch war es, einen schönen Willkommens-
bereich und einen Platz, der zum Verweilen 
einlädt, zu schaffen.“, erklärt Marcus Günsche, 
Vorstandsmitglied des Caritasverbandes.
Auch aus wirtschaftlicher Sicht war die 
Sachspende ein wahrer Segen für den Cari-
tas Ettlingen: „Die großzügigen Gartenflä-
chen des Seniorenzentrums am Horbachpark 
werden leider nicht über die Pflegesätze 
finanziert. Die hohen Kosten für die Pflege 
der Grünflächen muss die Caritas Ettlingen 
aus eigenen Mitteln finanzieren. Aus diesem 
Grund sind wir auch so dankbar über diese 
kostengünstige Lösung.“
Um sich erkenntlich zu zeigen, haben die 
Vorstandsmitglieder den Spendern im Rah-
men einer offiziellen Übergabe in der ver-
gangenen Woche ihren besonderen Dank 
ausgesprochen und eine Spendenbescheini-
gung übergeben.

Trotzdem bleiben die beiden Garten- und 
Landschaftsbauer bescheiden:
„Unsere Hauptmotivation war es tatsäch-
lich, etwas Gutes zu tun. Jeder wird einmal 
alt, da schadet es nicht etwas zurückzu-
geben, solange man noch kann.“ so Lucas 
Schlienz.
Vielen Dank für so viel soziales Engagement!

 
Lukas König, Lucas Schlienz, Yvonn Hür-
ten (CVE) und Marcus Günsche (CVE) (v.l.)  
 Foto: CD

Ausflug der Ehrenamtlichen 
Am Mittwoch, 9.10. machte sich voller Vor-
freude eine Gruppe ehrenamtlich Tätiger des 
Caritasverbandes Ettlingen zu einer Fahrt 
nach Bruchsal auf den Weg.
Als kleines Dankeschön für ihr ganzjähriges 
Engagement erhielten sie die Einladung zu 
diesem gemeinsamen Ausflug mit Besichti-
gung der Museen und einer Führung durch 
das Bruchsaler Schloss.
In dieser kurzweiligen und sehr unterhalt-
samen Schlossführung bekamen wir inte-
ressante Informationen zu der Geschichte 
dieses prächtigen Barockschlosses sowie 
einige kuriose Geschichten seiner Bewohner 
zu hören. Viele unserer Teilnehmer waren 
schon seit Jahren nicht mehr im Bruchsa-
ler Schloss gewesen und bewunderten die in 
den letzten Jahren neu hinzugekommenen 
Besichtigungs-Räume und deren Einrich-
tungsgegenstände aus verschiedenen Epo-
chen.
Nach einer gemeinsamen Stärkung bestand 
die Möglichkeit, das Museum mechanischer 
Musikinstrumente sowie das Städtische Mu-
seum anzuschauen. Dabei gefiel uns die 
Vorführung einiger Exponate der Sammlung 
wie z.B. der „Titanic-Orgel“ oder der alten 
Kirmes-Orgeln ganz besonders gut.
Selbst der Regenschauer, der uns auf dem 
Heimweg erwischte, konnte die gute Laune 
über den schönen gemeinsamen Tag nicht 
vertreiben.
Schon bald werden sich die meisten zum 
„Tag des Ehrenamtes“ bei einer gemeinsa-
men Feier mit Buffet wiedersehen.

Die traditionen um den martinstag 
Martin von Tours lebte in der Zeit von 317 
bis 397 nach Christus. Als Sohn eines römi-
schen Offiziers war er im ganzen Land für 
seine Großzügigkeit bekannt:
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In einer kalten Winternacht mit klirrendem 
Frost und heftigem Schneesturm traf der 
junge Soldat Martin auf seinem nächtlichen 
Ritt auf einen Bettler. Dieser stand zerlumpt 
und vor Kälte zitternd am Stadttor und bat 
Martin um eine „Gute Gabe“. Da Martin zu-
vor seinen ganzen Sold an arme Bauern 
verschenkt hatte, damit diese ihre Steuern 
zahlen konnten, halbierte er seinen Mantel 
mit seinem Schwert und warf dem Bettler 
eine Hälfte über die Schulter, damit dieser 
nicht mehr frieren musste.
Martin sollte kurze Zeit später zum Nach-
folger des verstorbenen Bischofs von Tours 
ernannt werden. Um dies zu verhindern, ver-
steckte er sich in einem Gänsestall. In der 
Dunkelheit suchten ihn die Menschen mit 
Laternen und einige stimmten Lieder an. 
Entdeckt wurde er schließlich, weil ihn die 
laut schnatternden Gänse verrieten.
371 nach Christus wurde er Bischof von 
Tours. Das Andenken an ihn überdauerte die 
Jahrhunderte: So folgt man Sankt Martin 
noch heute mit Liedern und Laternen und 
lädt anschließend zum Gänseessen ein.
Die Caritas Ettlingen fühlt sich dieser Ge-
schichte um St. Martin und der Tradition, 
hilfsbedürftigen Menschen zur Seite zu 
stehen, verbunden. So trägt auch die Pfle-
geeinrichtung in Rheinstetten den Namen 
„St. Martin“. Zu unseren liebgewonnenen 
Traditionen gehören an diesem Tag die La-
ternenumzüge der Kinder aus den nahegele-
genen Kindergärten. Mit ihren selbstgebas-
telten Laternen ziehen die Kleinen singend 
über die Wohnbereiche unserer Stationären 
Einrichtungen. Auch die Gäste unserer Ta-
gespflege im Albtal freuen sich über die 
„Laternenkinder“ mit den zahlreichen Mar-
tinsliedern im Gepäck. 
Auch kulinarisch legen wir bei der Caritas 
sehr großen Wert auf Tradition. Unsere Kü-
chenleitungen verwöhnen unsere Bewohner 
und Tagespflegegäste am Martinstag mit 
Gänsebraten, Blaukraut und Knödel. 
Vielleicht haben Sie Lust, unser Rezept ein-
mal auszuprobieren ………

Zutaten für unsere martinsgans nach 
großmutters Art
1 junge Gans (ca. 4,5 Kilo), 300 g gem. 
Backobst, 2 mittelgroße Zwiebeln, je 1 Apfel 
u. Orange (Bio), 
¼ l trockener Rotwein, Beifuß, Salz / Pfeffer 
/ Küchengarn
Die äußere Schale der Orange abreiben, hal-
bieren und auspressen. Den Orangensaft mit 
Rotwein mischen und das Backobst darin ca. 
6 Std. einweichen. Die geschälten Zwiebeln 
und den Apfel in grobe Stücke schneiden. 
Die Gans von sämtlichen Federn und Feder-
kielen befreien. Anschließend innen und 
außen kalt abspülen und mit einem Tuch 
trockenreiben. Salz und Pfeffer mischen und 
die Gans außen und innen damit einreiben. 
Das eingeweichte Backobst in ein Sieb ge-
ben (sämtliche Flüssigkeit auffangen), mit 
Zwiebel, Apfel und Beifuß mischen und die 
Gans damit füllen. Jetzt mit Küchengarn zu-
nähen und in einem Bräter, mit der Brust 

nach unten, in den auf 190° C vorgeheizten 
Backofen schieben. Nach 30 min. auf eine 
Keulenseite drehen, nach weiteren 30 min. 
auf die andere Keulenseite und wieder nach 
30 min. mit der Brust nach oben legen für 
weitere 50 Minuten. Nun den Backobstfond 
zugeben und alle 5-10 min. die Gans damit 
einpinseln. Solange die Gans im Ofen ist, 
alle 10 min. das Fett abschöpfen und mit 
dem Bratenfond übergießen. Damit das gan-
ze Fett ausbrät, wird die Gans unterhalb der 
Keulen mehrmals eingestochen (aufpassen, 
nicht in das Fleisch stechen, sonst wird die 
Gans trocken). Am Ende die Gans auf einen 
Rost legen und bei ca. 240° C ca. 15-20 min. 
knusprig fertig backen. In der Zeit den Brat-
fond mit etwas Mondamin, Schokolade oder 
Lebkuchen binden.

Diakonisches Werk

Elternkurs 
„starke Eltern – starke Kinder®“
Der vom Kinderschutzbund Karlsruhe veran-
staltete Kurs ab dem 3.2.2020 bietet Eltern 
die Möglichkeit, neue Wege des Umgangs 
mit ihren Kindern kennenzulernen – z.B. um 
besser aus eskalierenden Konfliktsituatio-
nen auszusteigen –, sich untereinander aus-
zutauschen, den Stress im Familienalltag zu 
reduzieren und auch schwierige Situationen 
mit den Kindern gut zu meistern.
Alex und Birgit K., 2 Kinder 11 und 15 Jahre:
„Bei uns ist eine spürbare Entspannung ein-
getreten, es gab weniger Auseinanderset-
zungen mit den Kindern, aber auch weniger 
Konflikte zwischen uns in der Partnerschaft. 
Wir haben Handwerkszeug mitbekommen, 
das wir ganz individuell anwenden können.“
Für Familien in besonderen Lebenslagen 
(alleinerziehend, einkommensschwach, 
Trennung, Scheidung, Mehrlingsversorgung, 
Migrationshintergrund, frühe Elternschaft, 
Kinder mit Behinderung u. ä.) ist der Eltern-
kurs kostenfrei!
Termine: ab 03.02.2020, 
montags von 19.00-21.30 Uhr
8 Termine bis voraussichtlich 30.03.2020 
(nicht in den Ferien)
Ort: Kulturscheune des Diakonischen Werks 
in Ettlingen, Pforzheimer Str. 31
Gebühr: Einzelperson 80,- Euro, Paare 120,- 
Euro
Anmeldung: Diakonisches Werk: Tel: 07243 
5495-0, ettlingen@diakonie-laka.de
Kinderschutzbund:  Tel: 0721 842208, 
maierhofer-edele@kinderschutzbund-karls-
ruhe.de

Freundeskreis Stephanus-Stift

menschen im gespräch
Zur Veranstaltung menschen im gespräch 
- die letzte in diesem Jahr - begrüßen wir 
am Donnerstag, 21.11. um 16 Uhr Karin 
Herder-gysser, Leiterin der VHS Ettlingen 
im Stephanus-Stift am Stadtgarten.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen 
– der Eintritt ist wie immer frei.

DLRG  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Deutsche meisterschaften 
im Rettungsschwimmen 
Der Teilnahme an den Deutschen Meister-
schaften im Rettungsschwimmen ging eine 
Hängepartie voraus, da der ursprüngliche 
Austragungsort, ein Bad in Hannover, sanie-
rungsbedingt geschlossen wurde. Zum Glück 
wurde ein „Ausweichbad“ gefunden, so dass 
die Wettkämpfe auch mit unseren motivier-
ten Teilnehmern schlussendlich in Hagen 
stattfinden konnten. Im Mannschaftswett-
bewerb traten samstags an unsere amtie-
renden Landesmeister (Andreas Bocksnick, 
Maximilian Deppisch, Daniel Bittighofer und 
Sebastian Keppler) und kämpften sich auf 
den 7. Platz. Ausgerechnet hatten sich die 
Jungs zwar eine etwas bessere Platzierung, 
stolz dürfen sie dennoch sein auf ihre Leis-
tung. Eine persönliche Bestleistung wiede-
rum zeigte tags darauf Johanna Gnad in der 
Altersklasse 12, die bei 27 Teilnehmerinnen 
sich bis auf den 13. Platz schwamm und es 
fehlten auch nur wenige Punkte, um unter 
die Top Ten zu gelangen. Bei den Herren 
zahlte sich die intensive Vorbereitung eben-
so aus, Andreas Bocksnick erreichte nach 
einem langen Tag ebenfalls den 13. Platz. 
Wir gratulieren allen Teilnehmern und den 
Helfern Dominique, Selina und Fabse.

 
 Foto: P.Grötz

blaulichttag

 
 Foto: P.Grötz

Parallel zum Herbstmarkt und verkaufs-
offenen Sonntag in Ettlingen haben wir 
uns als Teil der Ettlinger Blaulichtfamilie 
und Wasserrettungsorganisation vor dem 
Schloss präsentiert. Neben allgemeiner 
Information durften Interessierte an zwei 
Übungspuppen ihr Wiederbelebungskön-
nen demonstrieren, während die Kleinen 
beim Entenfischen waren oder Einblicke in 
die Knotenkunde erhielten. Vor Ort waren 
ebenso unsere frisch ausgebildeten Strö-
mungsretter in voller Montur, welche die 
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Blicke auf sich zogen und den Neugierigen 
geduldig Fragen beantworteten. Bei idealen 
Wetterbedingungen herrschte insbesondere 
an unserem Stand den gesamten Nachmit-
tag über reger Andrang. Der Dank geht an 
alle fleißigen Helfer.

Amsel-Kontaktgruppe  
Karlsbad-Ettlingen

Der Stammtisch unserer Selbsthilfegruppe 
für Multiple Sklerose Betroffene und deren 
Angehörige trifft sich wieder am Freitag den 
8.11. um 18 Uhr in Langensteinbach. Ge-
nauer Ort ist mit Ihrer Anmeldung telefo-
nisch oder per Mail bei der Kontaktgruppen-
leitung, Daniela Adomeit, zu erfragen. Tel.: 
07243/9240277, E-Mail: karlsbad@amsel.
de. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.karlsbad.amsel.de

Diabetiker SHG Ettlingen

Vortrag
Am Mittwoch, 13.11., ist das Thema: 
„Wirkungen und Wechselwirkungen von 
Diabetesmedikamenten“,
Referent: Dr. K. Harloff, FA für Allgemein-
medizin, Diabetologie, Ettlingen.
Beginn: 19:30 Uhr im Rathaus Ettlingenweier.
Herzlich willkommen sind Diabetiker, Ange-
hörige, Interessierte und Gäste. Der Eintritt 
ist frei.

Rheuma-Liga Arge Ettlingen

Hilfsmittel perfekt präsentiert

 
 Grafik: Rheuma-Liga BW e.V.

Bei einer gemeinsamen Veranstaltung der 
Rheuma-Liga Arbeitsgemeinschaft Ettlingen 
und dem Sanitätshaus Storch&Beller wurden 
im Franz-Kast-Haus Hilfsmittel für einen si-
cheren Alltag im Haushalt präsentiert.
Für viele Rheumakranke ein interessantes 
Thema, da gerade im Haushalt Hilfsmittel 
für verschiedene Tätigkeiten wie Essen und 
Trinken, Körperpflege oder das Anziehen 
von Kleidungsstücken willkommen sind.
Herr Kunz vom Sanitätshaus Storch&Beller 
hatte eine Auswahl an Hilfsmitteln mitge-
bracht, die er sachkundig und in verständli-
cher Weise vorführte.
Die Teilnehmer konnten Strumpfanzieher, 
spezielle Messer und Gabeln, Gehhilfen, 
Duschhocker, Keilkissen zur Entlastung der 
Wirbelsäule für den Schreibtischstuhl und 
vieles mehr auch selbst einmal ausprobieren.

Dazu gabs Informationen, welche Hilfsmit-
tel mit Hilfsmittelnummer über die Kranken-
kasse abgerechnet werden können oder bei 
welchen Hilfsmitteln die Kosten selbst zu 
tragen sind.
Am Ende der Veranstaltung fühlten sich die 
Teilnehmer bestens informiert und mit Ap-
plaus sowie einem kleinen Präsent bedankte 
sich Herr Schmitz vom Sprecherrat der Ar-
beitsgemeinschaft bei Herrn Kunz.

Freundschaftsbrücke  
Nicaragua e.V.

Projektvorstellung
Am 15.11. um 18:30 berichtet Barbara On-
ahor im Caspar-Hedio-Haus in der Albstraße 
43 in Ettlingen über ihren Besuch der Pro-
jekte des Kinderhilfswerkes in Nicaragua 
im Juli diesen Jahres. Als besondere Gäste 
konnte die Freundschaftsbrücke die Folklo-
regruppe Wayra gewinnen, die eine Auswahl 
lateinamerikanischer Tänze und Musik prä-
sentieren werden. Es gibt Gelegenheit zu 
entspanntem Gespräch. Sie sind herzlich 
eingeladen!

 
 Plakat: Martina Schmitt

Ettlinger Bündnis gegen  
Rassismus und Neonazis

Ettlingen zum sicheren Hafen machen!
Mehr als 15.000 schutzsuchende Menschen 
sind seit 2015 im Mittelmeer ertrunken. 
Täglich werden es mehr.
Das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus und 
Neonazis möchte erreichen, dass sich Ett-
lingen zum sicheren Hafen erklärt und aus 
Seenot Geretteten Zuflucht bietet. Das geht 
nur mit einem Beschluss des Ettlinger Ge-
meinderats, in dem die Stadträtinnen und 
Stadträte erklären, dass Ettlingen freiwillig 
aus Seenot gerettete Flüchtende aufnimmt, 
die sonst an keinem Hafen anlanden dürfen. 
Das könnte für eine gewisse Anzahl von Ge-

flüchteten geschehen. Die Stadt soll dem 
Bundesinnenministerium die Bereitschaft 
zur zusätzlichen Aufnahme dieser aus See-
not geretteten Menschen signalisieren.
Jeder hat, wenn er in Seenot gerät ein Recht 
darauf, gerettet zu werden! Das ist ein Men-
schenrecht! Setzen Sie ein Zeichen für Hu-
manität, sprechen Sie Stadträtinnen und 
Stadträte an und werben Sie dafür, Ettlingen 
zum sicheren Hafen zu erklären!

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

30 Jahre Deutsch-Russische gesellschaft 
Am Donnerstag, 31.10. wurde das 30-jäh-
rige Vereinsjubiläum festlich im Rittersaal 
begangen. Nach einem Empfang mit traditi-
onellem Krimsekt begrüßte der Vorsitzende 
Gerhard Laier die ca. 100 geladenen Gäste. 
Er hob die Bedeutung der Beziehungen zwi-
schen Ettlingen und seiner Partnerstadt Gat-
schina in Form einer kontinuierlichen Arbeit 
seit Gründung der DRG am 26.1.1989 hervor. 
Oberbürgermeister a.D. Josef Offele unter-
zeichnete 3 Jahre später offiziell die Städte-
partnerschaftsurkunde zusammen mit dem 
damaligen Bürgermeister Stanislav Bogda-
nov.und beschrieb in seinem Grußwort die 
schwierigen Anfänge noch unter dem Ein-
fluss des „kalten Krieges“.
Bei seiner anschließenden Festrede würdig-
te Oberbürgermeister Arnold angesichts der 
derzeit abgekühlten Beziehungen zwischen 
Deutschland und Russland die heutige Be-
deutung dieser Städtepartnerschaft. Er be-
schrieb in seiner Rückschau einen emotio-
nal berührenden Moment, nachdem er sich 
bei einem seiner Besuche in Gatschina für 
die Greueltaten entschuldigte, die deutsche 
Soldaten bis 1944 auch dort angerichtet 
hatten. Auch erwähnte er die Zusammenar-
beit zwischen den Ettlinger und Gatschinaer 
Stadtwerken, sowie die langjährige Unter-
stützung der Aktion „Polizei hilft“.
Cyrill Pech, einer der stellvertretenden Vor-
sitzenden des Bundesverbandes Deutscher 
West-Ost-Gesellschaften, der extra von 
Berlin nach Ettlingen gekommen war, unter-
strich das große Engagement der DRG.
Von ihrer Stadtverwaltung überbrachte die 
Chefredakteurin eines Gatschinaer Medie-
nunternehmens Galina Palamarchuk Grüße 
aus der Partnerstadt, und stellvertretend für 
alle geistlichen Vertreter der russischen De-
legation, die eine Woche in Ettlingen weil-
ten, begrüßte der russisch-orthodoxe Pries-
ter Alexandr Asonov dreisprachig die Gäste.
Musikalisch gestaltet wurde der Abend von 
einem temperamentvollen russischen Chor in 
traditionellen Gewändern unter der Leitung 
von Vadim Vojler. Das Klarinettenduo Tiemo 
Steinmann und Anouk Klaassen von der Mu-
sikschule Ettlingen gab dem Abend eine fest-
liche Note, und das Ehepaar Prodehl rundete 
mit authentischen Ballalaikaklängen und Gi-
tarre das musikalische Programm ab.
Durch das Programm führten die Vorstands-
mitglieder Gabriele Umbach-Kuhnke und 



AmtsblAtt EttlingEn · 07. november 2019 · nr. 45  | 33

Roswitha Krahn und sie bedankten sich am 
Schluss bei allen Mitwirkenden, die zum Ge-
lingen dieser Feier beigetragen hatten, ins-
besondere bei Irina Schneider für ihre Über-
setzertätigkeit. In diesem Zusammenhang 
würdigte auch Frau Listl von der BBBank die 
Arbeit der DRG und überreichte eine Spende 
über 1500.-€. Auch OB Arnold erhöhte den 
städtischen Zuschuss um zusätzliche 500 €.
Bei regen Gesprächen und guter Stimmung 
ließen die Gäste den Abend am kalten Buffet 
ausklingen.

 
Choroschee Nastroenie Foto: G. Feigenbutz

Interessengemeinschaft  
Ettlingen-West e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 15.11, um 19 Uhr, findet im 
Fürstenbergsaal, im Ahornweg in Ettlingen-
West, unsere Jahreshauptversammlung 
statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

und Totengedenken
2.  Feststellung der fristgerechten und or-

dentlichen Einladung
3.  Feststellung der eventuell eingegange-

nen Anträge
4. Rückblick der vergangenen 12 Monate
5. Bericht des Hauptkassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Hauptkassiers und Aus-

sprache der Punkte 1-7
8.  Sachstand über die laufenden Aktivitäten
9. Verschiedenes
Anträge oder Diskussionspunkte können bis  
13. November unter www.ig-ettlingen-west.de,
IG_Ettlingen-West@web.de, oder bei Mar-
kus Derer, Ahornweg 49, 76275 Ettlingen 
abgegeben werden.

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Vorderladerschießen - Faschingseröffnung
Erfolg beim Freundschaftsschießen
Am vergangenen Samstag fand das 7. 
Freundschaftsschießen bei der Hist. Bürger-
wehr Karlsruhe auf dem Schießstand der SG 
1721 in Karlsruhe statt. Die Mannschaften 
beteiligten sich an dem Vorderladerschie-
ßen mit großem Erfolg. Es gelang – wie 
2018 – den ersten Platz zu erringen. Mit den 
Schützen Thomas Steidl (39 Ringe), Stevan 
Madyar (38 Ringe), Thomas Meinzinger (33 
Ringe), Wolfgang Fromm (33 Ringe) und 
Peter Mössinger (32 Ringe) wurde die ers-

te Mannschaft Gesamtsieger des Turniers. 
Die 2. Mannschaft mit den Schützen Beni-
to Monteforte (33 Ringe), Günter Adam (30 
Ringe), Nunzio Savarino (28 Ringe), Angeli-
na Monteforte (24 Ringe), Matthias Schmid 
(23 Ringe) und Norbert Gruske (24 Ringe) 
wurde 5ter im Gesamtklassement. In der 
Einzelwertung wurden Thomas Steidl Erster 
und Stevan Madyar Dritter, bei insgesamt 49 
Schützinnen und Schützen. Damit ist das 
Jahr 2019 das erfolgreichste Jahr bisher bei 
den Vorderladerturnieren im Landesverband. 
Gratulation an alle Schützinnen und Schüt-
zen für die Beteiligung bei den Turnieren.

musikalische begleitung des martinsum-
zuges
Wie schon seit mehr als 50 Jahren, begleitet 
die Musikkapelle der Hist. Bürgerwehr auch 
dieses Jahr am 10.11. den Martinsumzug 
der Pfarrei St. Martin durch die Ettlinger 
Altstadt.

Faschingseröffnung
Wie jedes Jahr nimmt die Abteilung Hor-
bachdeifl an der Fanachtseröffnung um 
11.11. Uhr am Marktplatz teil.

Wasenafftaufe
Die Abteilung Horbachdeifl nimmt an der 
Wasenaffentaufe des WCC am 15. 11. am 
Denkmal im Wasenpark teil, Beginn ist um 
19.11 Uhr.

Paul Kolossa gedächtnisturnier
Am 16.11. findet das 2. Paul Kolossa Ge-
dächtnisturnier im Schützenhaus Wolfarts-
weier statt , alle Interessierten Mitglieder 
können daran teilnehmen. Bitte bei den je-
weiligen Abteilungsleitern oder der Schrift-
führerin melden. Achtung terminänderung!

infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandan-
ten Hauptmann Thilo Florl unter der Tel-Nr. 
07243 93669 oder per E-Mail: komman-
dant@buergerwehr-ettlingen.de in Kontakt 
treten. www.buergerwehr.ettlingen.de

november
sa., 23.11. 2. Paul Kolossa Gedächtnis-

schießen Gesamtverein /Inte-
ressierte Mitglieder
und Horbachdeifltaufe Hor-
bachsee 18.11 Uhr Abteilung 
Horbachdeifl

so., 24.11. Totenehrung am Rathausehren-
mal 11 Uhr.

 
Siegerehrung 7. Freundschaftsschießen Hist. 
Bürgerwehr Karlsruhe Foto: Nunzio Savarinio

Halloweenparty der Jugendgruppe
Die Jugendgruppe unter Leitung von Mare-
jke Fuchs hatte am vergangenen Samstag-
abend eine tolle Hallooweenparty im Ver-
einsheim der Bürgerwehr. Zahlreiche Kinder 
von Mitgliedern waren zur Party gekommen, 
die mit vielen Spielen aufgelockert wurde. 
Eine gute Gelegenheit den Nachwuchs für 
die Vereinsarbeit zu begeistern. Dank an das 
Jugendteam.

totenehrung mit Kranzniederlegung 
Die traditionelle Totenehrung mit Kranznie-
derlegung am Rathausehrenmal am Toten-
sonntag den 24.11. findet um 11 Uhr statt. 
Treffpunkt für alle Aktiven von Musikkapelle, 
Wehr und Artillerie ist um 10.30 Uhr Bürger-
wehrheim. Neben Kommandant Hauptmann 
Thilo Florl, wird auch Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold einige Worte des Gedenkens 
an die Anwesenden richten. Die Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen daran teilzunehmen.

Museumsgesellschaft  
Ettlingen

mitteilung 
Die Museumsgesellschaft Ettlingen wurde 
Mitte der 1970er Jahre gegründet. Nach ei-
nem Grußwort des ehemaligen Oberbürger-
meisters und Gründungsmitglieds, Dr. Erwin 
Vetter, zur letzten Mitgliederversammlung 
im September ist sie ein wichtiger ehren-
amtlicher Kulturverein der Stadt Ettlingen. 
Nach der Neubesetzung der Geschäftsstelle 
im August kann die Museumsgesellschaft 
wieder mit vollem Programm und neuen 
Ideen durchstarten. So ist das Matinee-
Programm ein neues Format. Die Veranstal-
tungen finden in regelmäßigen Abständen 
sonntagvormittags im Ettlingen Schloss 
(Künstlerzimmer) statt.
Start: 17.11., 11 Uhr, mit einem Beitrag von 
Eva-Maria Langensteiner zum Thema Sahara, 
das Volk der Tuareg, soz. Umfeld, Schulen.
Die Referentin hat aufgrund ihrer vielen 
Fahrten in die Region Interessantes zu be-
richten.
Eintritt frei.
Am 3.12. besuchen wir die Staatliche Kera-
mik-Manufaktur Karlsruhe. Die Künstlerin 
Hannelore Langhans-Reimann wird uns durch 
die Ateliers begleiten. Etwas Besonderes 
ist die Vorführung eines Keramik-Druckers.
Anschließend gibt es einen kleinen Sekt-
empfang. Es besteht auch die Möglichkeit, 
den Shop (Weihnachten naht) zu besuchen.
Beitrag: 9 EURO.
Die Termine der weiteren - schon festste-
henden - Veranstaltungen werden rechtzei-
tig bekannt gegeben.
Anmeldungen bitte unter Tel. 07243/32754 
oder 0170-3205306.

kleine bühne ettlingen e.V.

„KUnst“ hatte Premiere 
„Ich glaube an das Theater als moralische 
Anstalt. Ich glaube an die Erziehbarkeit 
des Menschen durch Kunst, weil sich Kunst, 
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wenn sie gut ist, mit dem Auffinden der 
Wahrheit beschäftigt. Und zwar auf durch-
aus vergnügliche Weise.“ Das ist ein Zitat 
von Claus Peymann, bis 2017 Intendant des 
Berliner Ensembles.
Diese Sätze trafen in mehrfacher Hinsicht 
auf den Premieren-Abend des Schauspiels 
„KUNST“ am vergangenen Samstag in der 
kleinen bühne ettlingen zu. Schauspielkunst 
war das, was die drei Schauspieler auf der 
Bühne während 80 Minuten Spielzeit gebo-
ten haben, „KUNST“ war Titel des Stücks und 
dieses beschäftigt sich tatsächlich mit dem 
Auffinden einer Wahrheit, nämlich, dass es 
bei diesem Männerstreit nur vordergründig 
um ein weißes Gemälde geht. Diese Erkennt-
nis konnte jeder der Zuschauer auf vergnüg-
liche Weise gewinnen. Die Vorstellung war 
bis auf den letzten Platz ausverkauft. Und 
das Publikum hatte ganz offensichtlich sei-
nen Spaß mit dem witzigen geistreichen 
Stück „KUNST“ von Yasmina Reza, die auch 
mit ihrem Schauspiel „Der Gott des Gemet-
zels“ zahlreiche Erfolge auf Theaterbüh-
nen auf der ganzen Welt feiert. 2013 lief der 
„Gott des Gemetzels“ auch in der kleinen 
bühne ettlingen.  
Mit Kunst gastronomischer Art ließ man den 
Abend auf vergnügliche Weise bei der sich 
an die Vorstellung anschließenden Premi-
erenfeier ausklingen, zu der die Zuschauer 
immer herzlich eingeladen sind. Bei einem 
herbstlichen Buffet konnten Meinungen 
ausgetauscht und Gespräche mit den Schau-
spielern, der Regie oder Zuschauern geführt 
werden.
„KUnst“ steht am kommenden Wochen-
ende sa 9.11 um 20 Uhr und so 10.11. um 
19 Uhr wieder auf dem Programm. Karten 
sind erhältlich bei der VVK stelle stadtin-
formation 101-333.

Narrengilde Ettlingen e.V.  
Bruderschaft des  
Hans-von-Singen

Festakt narrenbrunnenpreisverleihung 
Der Hofnarr Hans von Singen auf dem Ett-
linger Narrenbrunnen bekommt Besuch von 
Andreas Franz.
Dem närrischen Multitalent wird am 16. no-
vember um 19 Uhr der bekannte Ettlinger 
Narrenbrunnenpreis von der Narrengilde Ett-
lingen verliehen.
In der Pfälzer Fastnacht seit 1995 als Hof-
narr tätig, ist Andreas Franz ein gern ge-
sehener Aktiver der Fernsehsitzung der 
„Vereinigung der Badisch-Pfälzerischer Kar-
nevalsvereine“. Er beherrscht die hohe Kunst 
des gereimten politischen Vortags, mit dem 
vormals die Hofnarren den Fürsten unbeque-
men Wahrheiten unterjubeln durften.
Begonnen hat seine närrische Karriere aber 
eher zufällig, als Lieder der 1920er und 
1930er Jahre, die von Andreas Franz mit 
Freunden gesungen wurden, auch in der 
Fastnacht vorgetragen wurden.
Aus den Sängerfreunden wurden die über die 
Landesgrenze hinaus bekannten „Hofkater“.

Den Weg zur karnevalistischen Solokarriere 
ebnete sein Freund und Ratgeber Manfred 
Müller. Manfred Müller, einst als „Deutscher 
Michel“ selbst sehr erfolgreich, nahm And-
reas Franz unter seine Fittiche und begleitet 
ihn heute bei seinen Auftritten.
Das Theater kann als sein zweites kulturel-
les Standbein bezeichnet werden. Leiden-
schaftlich spielte er dieses Jahr den „Papa-
geno“ in Mozarts Zauberflöte auf „Pfälzisch“ 
im Burgspiel Landstuhl.
Die Narrengilde würdigt mit der Verleihung 
des Narrenbrunnenspreises an Andreas 
Franz, dessen kulturelles Schaffen zur Wah-
rung des karnevalistischen Brauchtums.
Kartenverkauf und Informationen unter: 
Info@Narrengilde-Ettlingen.de

Wasener Carneval  
Club Ettlingen e.V.

Affentaufe 
Nach der 1. „Großen“ Taufe im letzten Jahr, 
wo alle Affen gemeinsam durch unsere Paten 
die Horbachdeifl getauft wurden, freuen wir 
uns dieses Jahr auf die 2. Affentaufe, die 
am Freitag, 15.11. um 19:11 Uhr am Wa-
sendenkmal beim Wasenpark stattfindet. 
Jeder ist herzlich willkommen.

Ettlinger Rebhexen e.V.

Kampagnenstart!
Am montag, 11.11. gehts zum Start unserer 
Kampagne zur Fasnachtseröffnung auf den 
Ettlinger Marktplatz! Treff ist gegen 10.45 
Uhr am Narrenbrunnen! 
Dankeschön an alle, die für den letzten Ku-
chenverkauf auf dem Ettlinger Marktplatz im 
Oktober so fleißig gebacken haben und auch 
Dank dem Verkaufsteam, dass bei Regen und 
Wind so fleißig verkauft hat.
Unser nächster Regeltreff ist am Dienstag, 
den 12.11. ab 19 Uhr im Vereinsheim!

Ettlinger Moschdschelle e.V.

11. November: Rathaussturm und närrische 
Gerichtsverhandlung mit der Narrenvereini-
gung Ettlingen, Start 11.11 Uhr.
Achtung Frauen aufgepasst !!
Am 17. Januar 2020 findet die legendäre 
Ettlinger Damensitzung in der 19. Auflage in 
Kooperation mit dem Wasener Carneval Club 
in der Stadthalle, Beginn 20.01 Uhr statt. 
Der Kartenvorverkauf startet am 11. Novem-
ber um 9.30 Uhr bei der Stadtiinformation. 
Für alle närrischen Frauen gibt es wieder ein 
tolles Programm. Das Motto lautet: „Stars 
und Sternchen“
Informationen über die Ettlinger Moschd-
schelle gibt es über Markus Utry, Tel. 07243-
77848. 

AWO Kita Regenbogen 1

Regentröpfchen erforschen den Wald
Jeden Dienstagmorgen heißt es bei uns – wir 
starten zum Naturtag!

Bisher haben wir, die Regentröpfchen sämt-
liche Spielplätze in der näheren, aber auch 
manchmal weiteren Umgebung kennenge-
lernt. Wir waren in Bad Herrenalb, Spiel-
berg, Spessart, Rüppurr und so weiter, bis 
hin nach Linkenheim.
Nun haben wir beschlossen, dass wir d e n 
Wald unmittelbar vor unserer Haustüre ein-
mal genauer unter die Lupe nehmen wollen.
Es geht darum, einmal etwas über die heimi-
schen Bäume zu erfahren. – Woran erkennt 
man einen Baum, wer lebt darin, wer frisst/
isst seine Früchte, ...
Hierzu hat jedes Kind einen eigenen Ordner 
mitgebracht, wo es alles Wisenswerte über 
den jeweiligen Baum einordnen kann. So 
haben alle, wenn sie in die Schule kommen, 
ein eigenes Bäumebestimmungsbuch.
Damit wir aber auch die Schätze, die wir 
im Wald finden gut nach Hause transpor-
tieren können, bekommt jeder ein kleines 
Säckchen. Der Inhalt wird dann später in 
die eigens dafür mitgebrachte Schatzkiste 
getan.
Begonnen haben wir damit, dass wir eine 
Geschichte über die Früchte des Waldes ge-
lesen haben. Danach ging es gleich an den 
ersten Baum, er steht gleich hinter der Kita. 
Er hat braune Früchte in einer stacheligen 
grünen Schale und Blätter, die wie riesige 
Hände aussehen, ja genau, der Kastanien-
baum. – Hier haben wir erfahren, dass es 
die essbaren Kastanien (Maroni) gibt und 
die für uns ungenießbaren Rosskastanien. – 
klar, dass noch ein fröhliches Maroniessen 
angesagt ist.
Während wir mehr über die Kastanie er-
fahren, gestalten wir die mitgebrachten 
Kartons, so dass jeder seine individuelle 
Schatzkiste hat.
Es ist ein spannendes Thema, das uns über 
mehrere Jahre immer mal wieder beschäfti-
gen wird.

Freier Kindergarten

st. marin - laternenumzug
Am Dienstag, 12.11. findet um 17.30 Uhr 
der Laternenumzug vom Freien Kindergarten 
Ettlingen statt. Treffpunkt ist auf dem Spiel-
platz „Specht“, neben dem großen Parkplatz 
des Albgau Freibades. Am Ende werden wir 
den Abend im Freien Kindergarten mit La-
gerfeuer, Punsch und Würstchen ausklingen 
lassen.

Kleingartenverein

martinsumzug 
Der Kleingartenverein veranstaltet am 
11.11. wieder seinen Martinsumzug. Be-
ginnen wird der Martinsumzug um 18 Uhr 
auf dem Festplatz des Kleingartenvereins 
neben dem Café Rosine (Gärtnerklause). Für 
die Kinder wartet wieder eine Martinsbrezel, 
selbstverständlich wird auch für das Wohl 
der großen Begleiter gesorgt. Der Kleingar-
tenverein freut sich auf regen Besuch.
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Ablesen der strom- und Wasserzähler
Am Samstag, 16.11. werden die Strom- und 
Wasserzähler in den Kleingärten abgelesen 
und die Hauptwasserleitungen geschlos-
sen. Damit die Arbeit zügig ablaufen kann, 
werden die Kleingärtner gebeten, die Türen 
oder Tore zu den Kleingärten offenzuhalten. 
Außerdem ist darauf zu achten, dass der 
Wasserschacht nicht zugestellt oder ver-
deckt ist, der Deckel zum Schacht geöffnet 
und eventuelles Isoliermaterial o. Ä. aus 
dem Schacht entfernt ist. Der Zugang zum 
Stromzähler muss ebenfalls gewährleistet 
sein. beginn ist um 9 Uhr.

termine für Dezember

Adventsbasar
Am Sonntag, 01. Dezember, findet im Ver-
einsheim der Adventsbazar der Frauengrup-
pe des KVE von 11 bis 18 Uhr statt. Auf 
dem kleinen Weihnachtsflohmarkt werden 
Selbstgestricktes und Gebasteltes, so-
wie hausgemachte Weihnachtsplätzchen, 
Schmalz und Suppengewürze angeboten. 
Zur kleinen Stärkung gibt es Glühwein und 
Schmalzbrot.

Am 4.12. findet die sprechstunde 
um 18 Uhr im Jugendheim statt

Weihnachtsfeier für senioren
Am 11.12. veranstaltet der Kleingarten-
verein um 15 Uhr seine alljährliche Weih-
nachtsfeier für Senioren im Jugendheim des 
Vereins. Hierzu sind alle Senioren herzlich 
eingeladen.

-ASS-  
Arbeitskreis Schüßler-Salze

tagesseminar „Augen und Ohren auf“
tagesseminar mit Fortbildung für schüß-
lerberater und interessierte
Sonntag, 10. November 
- 09:30 bis ca. 17 Uhr mit Jo Marty

„Augen und Ohren auf“ - Die schüßler-
salze im Einsatz für die sinnesorgane
Ziele: Die teilnehmenden

• wissen, wiederholen oder vertiefen die 
Erkenntnisse der Physiologie, Neuro-
logie und Psychosomatik in Bezug auf 
die Sinnesorgane: Augen, Ohren, Nase, 
Mund und Haut.

• erfassen die Zusammenhänge und Regel-
kreise der Funktionsweise der Schleim-
häute, der inneren Organe, der Haut und 
des Gehirns

• erkennen, dass auch die Milz, die Gefä-
ße, die Drüsen und weitere Organe Infor-
mationen als „Sinnesreize“ aufnehmen, 
verarbeiten und in Wechselwirkung mit 
den bekannten „großen“ Sinnesorganen 
und dem Gehirn stehen

• können bei Beschwerden der Sinnesor-
gane insbesondere der Augen - neben 
der ärztlichen Therapie - die entspre-
chenden Schüßler-Salze erfolgsverspre-
chend einsetzen und die richtigen Kom-
binationen zusammenstellen

• kennen die Zusammenhänge der einzel-
nen Schüßler-Salze in Bezug auf Augen, 
Ohren, Nase, Mund und Haut

themen:
• Kurze Erläuterung zur Wirkungsweise der 

Mineralstoffe nach Dr. Schüßler
• Augen und die weiteren Sinnesorgane 

im Portrait der Physiologie
• Zusammenhänge, Kohärenz der Sinnes-

organe mit den Nerven, Gehirn, Stim-
mung …

• Anwendung der einzelnen Schüßler-
Salze und Kombinationen bei Augenbe-
schwerden, Augenerkrankungen (als Un-
terstützung zur ärztlichen Behandlung)

• Einsatz der Schüßler-Salze für die weite-
ren Sinnesorgane

• Empfehlungen für die Eigenanwendung 
und für die Beratung in Praxis, Apothe-
ke, Drogerie.

Anmeldung: mail@verein-ass.org
Kosten: je 70 €, für Mitglieder 50 €
Veranstaltungsort:
AWO Karl-Still Haus Ettlingen: Im Ferning 8,

Ausbildungsblock nr. 2
Zertifizierte sVfb Ausbildung zur/zum 
biochemischen beraterin/berater nach 
Dr. schüßler mit Jo marty
2. Block am 16./17. Nov. in der AWO Eggen-
stein, Haydnstr. 5
themen
Einordnung der Biochemie nach Dr. Schüßler 
in ein ganzheitliches Verständnis vom Men-
schen. Eckpunkte der Gesundheitspflege.
infos unter https://www.verein-ass.org

Bienenzüchterverein Ettlingen  
und Albgau

monatstreffen im november 
Am Freitag, 8.11. findet um 19 Uhr wie-
der unser Imker-Monatstreffen im Grünen 
Baum, Ettlinger Str. 1, 76307 Karlsbad-Lan-
gensteinbach statt.
Manuel Treder wird diesmal auf dem Treffen 
den Refraktometer erläutern. Gerne dürft ihr 
auch euren eigenen Refraktometer und/oder 
Honig mitbringen. An weiteren Themen ste-
hen die Nachlese des Bienenmarkts 2019 
und die Besprechung der Imkertreff-Termine 
2020 auf dem Programm.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

großzügige spende von Ettlinger 
tanzschule
Beim jährlich stattfindenden Spendenpro-
jekt „Ettlingen tanzt für den guten Zweck“ 
der Tanzschule TanzCentrum in Ettlingen ha-
ben auch dieses Jahr zahlreiche Paare mit-
getanzt und gespendet. Ingo Kemper, seit 
über 10 Jahren Leiter der Tanzschule, feierte 
am 26. Oktober seinen 50. Geburtstag in den 
Räumen der Tanzschule. Im Rahmen der Fei-
er wurde der Leitung des Tierschutzvereins 
Ettlingen das Ergebnis aus dem Spendenpro-
jekt übergeben: sagenhafte € 1.123,- !

 
Spendenübergabe an den Tierschutzverein 
Ettlingen Foto: Tanzschule TanzCentrum

Im Namen des ganzen Vereins, des Tierheims 
und vor allem unserer Schützlinge bedanken 
wir uns ganz herzlich bei Ingo Kemper und 
allen Tanzpaaren für ihre Spende.

neuer Vorstand im tierschutzverein
Wie bereits angekündigt findet am 17. No-
vember eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung statt, bei der auch der Vor-
stand neu gewählt wird. Carolin Glück bleibt 
uns als Schatzmeisterin weiter erhalten. Für 
die anderen Posten stehen Neuwahlen an. 
Im Folgenden möchten sich die Kandidaten 
allen Vereinsmitgliedern und interessierten 
Tierfreunden kurz vorstellen.

Erster Vorsitzender
Pascal noller, 26 Jahre, selbstständig. Ich 
lebe seit 2017 mit fünf Haustieren (Hunde 
und Katzen) in Ettlingen. In der Vergangen-
heit war ich bereits für das Tierheim Daxlan-
den und verschiedene Tierschutzorganisati-
onen im Ausland aktiv.

stellvertretender Vorstand
lisa motschiedler, 34 Jahre alt, gelernte 
PTA. Ich bin neu in Ettlingen und komme ur-
sprünglich aus Franken. Aktuell habe ich keine 
Haustiere, da die Tiere aufgrund der Arbeits-
zeit und Dienstreisen zu lange alleine wären.
Anika bitrolf, 41 Jahre alt, von Beruf Ver-
waltungsfachangestellte. Tiere und Tier-
schutz liegen mir sehr am Herzen. Ich wür-
de mich freuen, den Tierschutzverein als 
Stellvertretender Vorstand unterstützen zu 
können.

schriftführerin
Dr. silvia nold, 44, Biologin und selbst-
ständige Journalistin. Ich lebe seit Kur-
zem mit meinem Mann und zwei Hunden in 
Schluttenbach. Gerne möchte ich mich auch 
am neuen Wohnort wieder aktiv für den Tier-
schutz einsetzen und den Tierschutzverein 
als Schriftführerin unterstützen.

beisitzerinnen
biggi Kirmse, 52, seit 2013 aktiv im Tier-
heim Ettlingen (Mitarbeit im Katzenbereich, 
Texte, Platzprüfungen usw.) und als Tier-
schutzberaterin. Ich habe beim Tierarzt und 
in den Tierheimen Hamburg und Pforzheim 
in der Tierpflege gearbeitet und lebe mit 
meinen Katzen in Durlach.
Diana turkic, 36 Jahre alt, gelernte Tier-
arzthelferin. Ich lebe in Ettlingen und 
möchte das Tierheim weiterhin unterstüt-
zen. Momentan bin ich bereits Beisitzerin, 
betreue unsere Facebook-Seite und schreibe 
Beiträge.
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sandra Heck, 26, Verwaltungsfachangestell-
te aus Malsch. Ich habe selbst zwei Haustiere 
und arbeite sehr gerne mit Tieren und für ihr 
Wohlergehen. Deswegen kandidiere ich die-
ses Jahr, um Carolin Glück (Schatzmeisterin) 
bei ihrer Arbeit zu unterstützen. Nächstes 
Jahr ist es geplant, dass ich das Amt des 
Schatzmeisters offiziell ausübe.
Aileen Pankratz, 24 Jahre alt, Erzieherin. 
Ich lebe mit meinem Hund und Freund in 
Neureut. Zukünftig möchte ich das Tierheim 
gerne als Beisitzerin unterstützen.

Stenografenverein  
Ettlingen e.V.

tastschreiben für die Ettlinger schulen
Nach den Herbstferien beginnen die Arbeits-
gemeinschaften im Tastschreiben, die der 
Stenografenverein Ettlingen für Schülerinnen 
und Schüler Ettlinger Schulen durchführt. Er-
freulich ist das Interesse für den Unterricht. 
Das Blindschreiben an der Computertastatur 
wollen knapp 100 Schülerinnen und Schüler 
erlernen. Sie sind nun in neun Lerngruppen 
eingeteilt. Alle angemeldeten Teilnehmer/-
innen erhielten per E-Mail individuelle Infor-
mationen, wann der Unterricht startet und 
von wem sie unterrichtet werden.
Für weitere zehn Schüler beim Heisenberg-
Gymnasium Ettlingen beginnt die Schulung 
ebenfalls nach den Herbstferien.
Wir freuen uns über die gute Resonanz und 
danken der Stadt Ettlingen sowie den Schul-
leitungen der Ettlinger Schulen für das gute 
Zusammenwirken bei der Realisierung die-
ses Lernangebots. Allen Schülerinnen und 
Schülern sowie den Lehrkräften wünschen 
wir viel Freude und Erfolg beim 10-Finger-
Schreiben am PC.

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

Aufräum-Aktionen rund ums Pfadfinder-
heim “Hirsch”
In den letzten Wochen standen einige Arbei-
ten rund um unser Pfadfinderheim “Hirsch” 
in Grunbach an. Aus diesem Grund kamen die 
Jugendlichen unserer Sippen mehrmals zu-
sammen, um Abhilfe zu schaffen: Die Balken 
des Vordachs hatten einen neuen Anstrich 
dringend nötig – unsere Pfadfinder nutzten 
einen sonnigen Tag, um Wetterschutzfarbe 
aufzubringen.
Die Natur hatte sich Teile des Gartens zu-
rückerobert, daher rückten einige der Mäd-
chen und Jungen mit Gartenscheren den 
Dornenhecken zu Leibe. Der prall gefüllte 
Anhänger wurde mehrmals zum Grünabfall-
platz gefahren, bis auch einige wild gewach-
sene Büsche wieder entfernt waren. Andere 
Pfadfinder räumten kraftvoll die Steinberge 
weg und füllten zwei große Container damit.
Als alle angefallenen Arbeiten erledigt wa-
ren, beendeten die Pfadfinder die “Aufräu-
maktionen” mit einigen wohlverdienten 
Runden “Räuber und Gendarm” im nahege-
legenen Wald.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Franken, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930,
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (45/2019)

Postfiliale im bruchhausener CAP-markt 
bleibt erhalten
Die große Erleichterung in Bruchhausen war 
spürbar – die Postfiliale im CAP-markt hat 
bestand. Gleich über drei Schienen erreich-
te die erfreuliche Nachricht das Bruchhause-
ner Rathaus: Die Geschäftsleitung der wor-
KA gGmbH, Oberbürgermeister Arnold und 
MdL Neumann-Martin verkündeten die für 
die Bruchhausener Bürgerschaft erfreuliche 
Botschaft.
Dass es zu einem solch guten Ausgang kom-
men konnte, zeigt die Verbundenheit des 
CAP-Marktes zu seinem Standort Bruchhau-
sen.
Der Ortschaftsrat dankt allen, die zur glück-
lichen Wende beigetragen haben.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

brennholzbestellung 
– sterholz und Polterholz
Freier Verkauf
Vom 6. November bis zum 24. Januar kann 
der Brennholzbedarf für Sterholz angemel-
det werden. Das Brennholz wird frisch ein-
geschlagen und sollte zur Trocknung 1-2 
Jahre gelagert werden. Die Bereitstellung 
erfolgt als aufgesetzter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder Ei-
chenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsverwal-
tung.
bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen und 
Bürger, die Brennholz beziehen wollen, wer-
den ebenfalls gebeten ihren Bedarf bei der 
Ortsverwaltung anzumelden.
Polterholz
Die Preise für das Polterholz betragen dieses 
Jahr:
Buche, frisch, 56 € pro Festmeter
Eiche, frisch, 46 € pro Festmeter
Hartholz, aus der Vorsaison, zwischen 35 € 
und 43 € pro Festmeter
Das Polterholz bestellen Sie bitte direkt bei 
der Forstabteilung 07243/9226, Sprechzei-
ten Mo + Do, 7:30- 9 Uhr.

schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Bruchhausen 
Halt am Montag, 18. November, von 10.30 

bis 11.30 Uhr auf dem Parkplatz bei der 
Sporthalle.
Am Samstag, 23. November, gibt es von 14 
bis 16 Uhr eine Zusatztour in Ettlingen in 
der Middelkerker Straße, Parkplatz Albgau-
halle.

Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

       Regelmäßige Veranstaltungen:

boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an 
der Fère-Champenoise-Straße

skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr

sturzprävention
Dienstag von 9 bis 10 Uhr
Näheres hierzu erfahren Sie unter Tel. 9211

gestalten mit ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr in 
der Werkstatt Baum

gehirnjogging
vierzehntägig, donnerstags um 9:30 Uhr 
jeweils in den ungeraden Kalenderwochen

geschichtskreis
Am 7. november findet von 15:30 bis 17:30 
Uhr der nächste Geschichtskreis statt.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt.

Anmeldung und information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, donnerstags 9:30 bis 11 
Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

suppentag 
Vierter suppentag am 9. november zwi-
schen 12 und 13.30 Uhr im gemeindezen-
trum bruchhausen 
Kommt, sagt es allen weiter:
Es gibt Suppe zum Auslöffeln für Groß und 
Klein.
Bringen Sie Menschen mit, die sonst allein 
daheim essen oder mit denen Sie gerne ge-
meinsam am Tisch sitzen.

Krippenspiel - Jetzt einsteigen!
Die Proben zum Krippenspiel für die Christ-
vesper an Heiligabend um 16 Uhr beginnen: 
Am Donnerstag, 7. november von 16 bis 
17 Uhr treffen sich alle Kinder (und Eltern), 
die mitmachen wollen, im Evangelischen 
gemeindezentrum bruchhausen. Dort 
wird das Stück vorgestellt. Außerdem wer-
den die weiteren Probenzeiten und Rollen-
wünsche besprochen. Mitmachen können 
Kinder und Jugendliche ab der 2. Klasse. 
Fragen und Infos: 
friederike.bornkamm-maassen@kbz.ekiba.de, 
Telefon (07243) 9688.


